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' Neuer
/ JANUARIU

D | Hsr6tL Erwähl.
L . s der Aspeeren.

MM
1 Neu -Iah?
2 Macarms

öliBfi □ ft schneeicht
^ 9. Ubr/io . mi . n. (

M , Da Herodes gestorben war , March . 2.
A onntag

jä Montag
K Dienstag
H Mittwoch
U Donerst.
K; Freytag
^ Samstag

3 C.Genov
4 Titus B.
5 Simeon
6 L . q . Kö».
7ValentiN9
8 SevertN9
9 Martian*

LL

A n Honmngjch . ^
^ wind/schnee.
4 < » O » grlind,
4 ? scha« « wttter

vacua , trüb / kalt,
4 - 8 £ 3 - UNst. Ws.
5 cP Ti ra «sl. 8.<At

W (te » Vom zwöiff - jährigen JEsir / Luc . 2.
w Sonntag
N Montag
U Dienstag
^ Mittwoch
is Donerst.
KSreytag
W Samstag

io Cr . Paul . Ei.
H Hyginus
12 Ernestus
izHilarKB
14 Felix Pr.
isMaurusA
16 Marcell9

«<
M
M

5 <P d ungest. Luft
) i . Uhk/48 .mi . n.f.
* s x feucht - kalt.
ND5 continm.
A 0 A ft stürmisch,
Ad ft vermischt,

A rschneeigt

Monds - Vieereln,
0t4 <« 6 *Prognoftica.

mun*

gZ , Von der Hocbzeir zu Lana , 3 *^. 2.
onntag

Montag
A Dienstag
K Mittwoch
W Donerst.fFreytag

Samstag

17 Cr .Na
18 Prisca!
19 Ferdinan.
20 Fab . Seb.
21 ÄgneS I.
22 Vmcemi9

m

2%

Ant.EUgewöl. unst.
G 4 Uhr,zc >. min.fr.
© ui & 9' U.L .mr.n.
L absq; ifp . frostig
<? $ 9^ 4 schneewe.
5 d ft starcke Kälte,

2zVerm . Mä ^ iöd d kalt,ungestü.

urr Hornungschein , den
s . Jenner , um 9 . Uhr,

ro . Min . Nachts . Ist von An-
sanL bis Ende sehr kalt,darzwi-
schen auch schneeicht mit scharf¬
fett und frostigen Winden.
FaVftVs Vt aD VotVM CVrrat

aoVVs » apprcCor , AnnVs.
Nach meinem Wunsch wird bicfes

Jahr
Von GOn beglückt sich stellen dar.

>
Mftes Viertel , den 11 . Di¬

to, um 1 . Uhr , 48 . Min.
Nachts - Frühe . Zihlet annoch
aufkalken Wind ; dan schneeich-
te Witterung , und auch öfftere
Veränderung.
No» tmtii * poßtmtu mntt . Virg.
Das lang geplatzte ycilltz Reich
Umsonst sich plaat noch rum Der

Gl Strichs
Fpller Mond , den r8 . die¬

ses, um 4 . Uhr , gs .Mirr.
ruhe . Will von der Kalte nicht

«blassen ; sondern auch auf 1
schneeichteWinde , und reiffi-
ges Wetter sich bemühen.
0tti4 dtmens muniftfl * ntgAS ?

CUud.
Der Friedens- Etöhrer s - echteDing
Nun ziehen will sich au - derSchhttg

K ÄZ-. IEsus Hehler emen Aussätzigen, Marrh . 8.
- im :( üg>24 C 3 . TMv

rsD ^ . Bek.
26 Polycarp.
ayJo . Cdrys.
28Carol . M.
29Fräc .Sal.
zo Adelgund.

UiT 3 :
Montag
Dienstag
Mittwoch

^ Doüerst.^ Freytag
Samstag

m
m

C 8 . Uör,z 4 . MM. N
d 4temperirt

schnee -gewolck,
•JS A- f, mäßig,
□ ? nedel/schnee.
y- * 0 d ^ slgsl. 9 . St,
$ ud truo, unstat,

M - Von Ungejiümme des Meers , March . 8.
ib 1 C4 »Petr .Nol . j 9f $ a ft Müdem.

tztes Viertel , den 24 . lm-
, um 8 . Uhr, 34 . Min.

Nachts . Siebet beym An¬
fang manche Hoffnung zur
Linderung der Kalte ; dann
Echnec ; endlich will es Son¬
nenschein , und fwstige Winde
verursachen.
Nemo fit tnfanui , q*i ßuiet fjje

ktmis. Oven.
Die 2er4 f " ' t s,ed> cm ftemmeylSl' CI! /
D'rum Weif* ns Uvifl f erhslt ihrStern
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:ONTINÜATION

N
lefterreichs.

curi 5
DeS

ldund Neuen
Oder

Kurtz gefaßt«

ltstorischcr
Von dem

i !crdurchlcucht>gstcn
>rtz -- Gauß

Von

§ S a

Ackdeme wir den Beschluß drS vor !-
gen Jahr - Ganges , mit dem Tod
Hertzog Ernst des Erlernen in
Steyer gemachet ; so solten wir
der Ordnung nach , b-ey seinem
ältesten Herrn Sohn

Friedrichen stehen bleiben. Gleichwie aber
ausser diesem , sich noch zwey Regenten des
Oesterreichischen HauseS , nemlich zu Wienn
und Jnstrugg , befanden ; folglich unser Hi¬
storisches Lompenäwm sehr mangelhafft seyn
würde , wann wir dieselben mit Srillfchwei-
gen übergiengen . Also wollen wir zuforderft

seinen jeden davon ins besondere mit wenigen
W berühren ; Zu desto besserer Erklärung derer
® nachfolgenden Geschichte aber , zugleich einen
V kleinen Entwurff von der damahtrgen Beschaf-

mmt
Zu allen 2ßien;

Kuchen- Fest-
welche

Sowohl intt - als vö^
Stadt , das gantze Jahr Hindur ».$
denen Andächtigen Christen zu groj -D

ft» Seelen-Nutzen.' angemercket xv

Im Jenner . K '

^ > En i .HohesFest in allenKir- U
chen, sonderlich im Profeß- V

Hauß,und deynPP .Dominic.
Zt . Heut,und alleerste Monat-
Freytäg beySt .UrsulaVor - u.
Nachmit .Hertz-JEsu -Andacht. K

Den z . Heut, und alle ersteMo-
nat - Sonkag im Profeß -Haust ^
GencralrCom. Fest Mar . Bet - M
lehem beyn PP . Trinitariern.

Den 6. Bruders . Fest imProfeß - ^
Haust,u. bey den PP . Minorir
ten. Item Patrociaium in der
König !. Zeug - Haust- Capell.

( Ende der kalten Maurl >. ) tttDen 7. und alle Donnerstag des
gantzenJahrs,ist bey St . Ste - M
phan, Schotten , und St . Mi - W
chael , Corporir > Sl - Mi . Amt Kund Procession. Item , wer- ^
den bey Sr . Stephan die Re-
liquien des H . Valentin ! : und Mst»ut « »^ En8.desH .Severini ausgesetzt, xc

Hertzog Den i ?. Jahrs -Tag für Hertzo- M
gen Henrico,bey den Schotten.

Den 17. Nahmen JESU Fest m
allen Kirchen,vollkom. Ablaß.

Den 2o. sonderl . Fest beynSchotte
üd PP .August. auf der Landstr. W

Den 21. In derHimmelport-Kir- K
chen Parrociaiom. ^

Den 29 . Fest bey dm 7 . Büchern, W
St . Anna, un & St . Lvrentz. MDen 24 . in beeoen Earmeltter- xx
Kirchen , wegen Verm . Mariä . W

jDm 25. Fest bey St . Michael , {§
und St . Barbara imCSonviti.

itzfenheit dieses
ktzen.

glorreichen St - mmens

A 2

hieher 28‘ beynUrsulittermen.

TA-
Den 29 . Dry denSalefianermen.

PP . Paulancrn . ItenrbcySt.
Perer Savvyis . NatisnsrF ^>.



Neuer
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kLsrärl . Ekrvähl.
der Afpecren.

6 ®
4 i Jgnat .M . M

< . ag 2 MS. Licht. <&
. twoch zBlashB.

. ^onerst . 4 Verouica
,/Freytag 5 AgathaI.'
^ Samstag 6 Dorothea

G Z . UHr/4z . mi. n . (
Nertzschem)3. s starcker wmd

£ 8 d ? schner-we.
<5 s gelrnde L.

n cP Ti nebl . schnee

7 Cf. Rom. fr*?;
gJo .deMa.
9 Apollonia

ivScholasti. m
11 Euphrvs. M
ir EulaliaJ. M
rz Benignus m

Unkraut/rnarr . iz.
<L vac. Eagsl. 9. St-
£ <f fi $ schneeicht/
> 7. Uhr/2z . mi . ab.
Afi AÄ # fd)eitt/
G' S 7^ ? erträglich
£ □ fi ungest . Luft.
£ □ 6 ^ schneeicht/

ME - mag
K Montag
U Dienstag
^ Mittwoch
GDonerst.

§
Freytag
Samstag

H gM, V - n Arbeitern im Weinberg/Mar . 20.
* g A * Kschein/
fS -X 0 gewölck/
G2 . Uhr/z7 . mm. u
£ c? 6 2 gelinde Lu.
Qm
£ £ <4
cf r

So
N Montag
^ Dienstag
D Mittwoch
§; Donerst.
N Freytag
N Samstag

14 S . Scptuas;e
i5Erh .ö .An. M
16 Julian aJ
17 Constant. sSI
18 Angilbert. M
19 Conradus 5%
20 Euleuth. 2% AQ neblicht/

Montag
Dienstag

^ Mittwoch
M Donerst.
MFreytag
K Samstag

21 Ci. Sev5 "e. E
22 ft .@tuff. E
rz M.V .C. . m.
14 Mathi . A. m
25 Walburg. M
26Faustinu§ m
27 LeanderB m

cont. mit wind/
</ Atemperirt

< 9. Ubr,26. mm. v
AL ^ VUnst- Os.
□ fi Tagst. 10. St
£ □ 3 gelmd /
Max *e1

. - S msv-Unstät

| $ S^ , Von dem Blinden bey Jericho / L . 18.
G SoMi2g ! ^8 ^ ^ -̂ schneeicht.
H

MondsMieereln , und D
Sraars - ^ ro ^ noUica . ^

O 8
K^ Euer Mertzenfchein , denN

l . Hornung , um 3 . Uhr, U
4?. Min . Nachinrk . Führ er An-
fangs stürmischen Wind , und ^
Frost ; MittensSchneer Wetter , &
und endet mit unstätenGschein . A
Trintipumfxvitia billum. Seneca.
JCci fchwarhe tlre im goldnen
^ och Utthtys ßi

^
er in der Weit t

(Bestes Viertel , den Y Di-
to , um 7. Uhr , 23 . Min.

Zwends . Machet windigenAn-
fang mit mäßigen Sonnen-
schein ; das Mitte ! schneeicht,
neblicht , feucht ; dann will es
mit Sonnenschein und wider¬
wärtige » Wind abziehen.
Dabit rviäas ferreus iße manus.

Ovid.
Doch schwörttu seinem
Der smltze Nvrrcn .- ihm wird ta,^

G
8Hl ) lles Liecht , den 16 . die-
«rz3 ses,um 2 . Uhr , z7 . Min.

Nachmittag . Der Anfang ist
veränderlich mit mancher Lin¬
derung der Kalte ; ^ bald aber^
darauf folget frostiges Wetter , M
Wind und Schnee ; endlich et- p
wasMaßiges zu erwarte wäre , ■
Ducitur iratis plaudendumfunus

amicis. Juvenalis. j
Strömte Freund nicht tra«kSL« sh^
Man kragt ihn auf derDahr - aber .

'

( ^
letztesViertel , den 2 ; . hu-

_ jus , um 9 . Uhr , 26 . Min . xj
Vormittag . Gibet Muchmas-
sung zum erträglichenAnfang;
hernach wlll es bis Ende Ne - A
bel , Schnee , feuchten Wind,^
mit untermengten Sonnen - ^
schein austheiien . W
- Alienus ones cußos bu muiget in

bora. Virgil. ^
->K " " n sauat durch sein SÖJatAS
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TABULA GENEALOGICA.

| Albertus ! ! . LontrEus,Kaysrü AlbertH . jÜNtzstkl

S
ä Oesterr . Ast.

Albertus III.
cum Trica,

8j + i ? 95v ® ent»

S

Printz , ‘f 1350 , Gern . Joanna Gr . v . Pfyrdt.

Leatrix,Burgg.
v . Nürnberg.
A1bernis

"
lv.

mirab . mundi.

Joanna , Pr. V.
Bayrn,Gr . v.

Holland.
$ Albertus V.

3 Unter denen
t Kays , der II.
< f l439 . Gem.

$ Elilab. Erbin
v.Hun .üBöh.
Ladislaus

Pofthumus,
!Kö . in Hung.

u. Böheim.
f

ZvJiisprugg.
Fridericus IV.
Senior, oder mit
der leeren Ta¬
schen . f 1439.
2 . ; © cm , Anna,
Hcrtz.v -Brauns.
Sigismund us.
Gem . r.) Eleo-
nora , Pr . V.
Schottland.

2 .) Catbarina,
Pr . v. Sach¬

sen.

Tpro ! . Ast.
Leopoldus III.

Probus,
Erschl. bey Sem¬
pach iz 86 . Gem.

Viridis , Pr . V.
Mayland.
Zu «Dratz.

ERNESTUS FER-
REUS , ch 1424.
2 .) Gem . Cym-
burgis , Hertzo-

gin v. l^ atb-
vien.

FRIDERIGUS V.

Placidus.
nachs .Vetters
Alberti Todt
Röm .Kayftr.
Gem . Eleono-
ra , Pr . V. Por-

tugall.

ALBERTUS
VI.

Prodigus.
Gemahlin
Mechthild.
Prinzeßin
von Cbur-

. Pfaltz.
f

jä Unter diesen hat der jüngste Steyrisch < Ast allein
fortgeblühet / und

N krjöericuZ V . derSanfftmüthige ( der An.
K no 1440 . nach Absterben semesHerrn Vetters AI-
H berrl II . von der Oesterrerchischen Linie/Römischer

AKayfer ward ) den Manns -Stamm fortgepflan-
i tzet. Da nun auch alle abgetheilteOesterreichische
/ 8Provintzen mit seinem Hause wieder vereiniget/

8 und dessen Macht um ein grosses verherrlichet
K worden ; so müssen wir die Historie seiner lang

i K wierigen Regierung auf eine andere Zeit verspah
ren . Sein Herr Bruder

Albertus VI . Prodigus genannt/gebohren
| xAnno 1-418 . / stifftete An . 1450 . die llniverfitdt
Kzu Freydurg in Breyßgau . Seine Gemahlin

" K Mechthild , mit der er sichAn . 1452 . vermählte,
t N war eine Tochter Churfürst Ludwigs von der

Pfaltz,A z

7 ^ .
Besondere Ku<

Jm Horuun^
î ^ En 2 . ist in allerrKirt^ .

derlich bey denen P^
gusiinern i« derStadt dieL.
tzcn - Weyhung . v

Denz . werden dreReliquien deb
Herl. Blasii bey St . Michael,
und Leopoldstadts - Pfan - Kir - ^
chen zu verehren , und zu küssen M
ausgesetzt.

Den 6 . Patrodaium bey St . Do-
rorhe. W

Den 7 . bey St . Peter Cärnthne-
risches Nations -Fest. M

Den 8 . Fest bey denen PP . Tri - W
nitaricrn in der Alstcrgassen.

Den y . Bey denen PP . Aug ' rsti - ^
nern in der Stadt : bey St . Lo - M
rentz , und in der Trauksohnis . M
Capellen, seynd die Reliquien^
der Heil . Apollonice zu küssen. U

Den io . Fest bey denen PP . Be - gj
nedictinern , in - und vor derA
Stadt . rA.

Den n . bey denen PP . Serviten H
Fest ihrer 7 . Vatter und Or - xe
dens -Stiffter , mit vcllkomme-
neu Ablaß . @

Den l2 . wird bey Hof das Fest gs
der Herl . Eulalia begangen.

Den iz .Erhebungs -Fest desHeil . U
Antonii vonPadua,in allenOr-
dens - Kirchen St . Francisci . A

Den 22 . Festchey St . Stephan . W
Den 23 . Fest der H . MargarichaH

von Cordona,in allen Ordens - xc
Kirchen St . Francisci . xx

Den 24 . Fest des H . Mathiä in A
allen Kirchen , sonderlich bey

Den 25 . bey St . Stephan feyer - ^
liche Jahrs - Bcgäügnuß derH
Erhebung des Wiennerischen ^
Bistthums zur Ertz - Bischöff- U
lichen Würde , Anno 1723 . K

Den 28 . Anfang des 4O - stün - xx
digen Gebetts in den: Profeß - Ä
Hauß $. J. und bey denen U
PP . Carmelitern auf der xt
Laimgruben , mit vollkomme- x*
nen Ablaß.
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i AlbinusB
a Faknachr
3 Astyermit.
4 Casimirus
5 Adrianus
6 Fridolins

^ larürL. Lrwäyi.
der Afpeeren.

□ 3- Ä * mäßig /
^ x kalter wind/

Monds ^Vierreln , «nd ^ I
Sraars - ?roLnott!cs.

. ^ ctwoch
Ä^ vsterst.

Freytag
Samstag

3Z^ JEfus wird vom Teufel verf. tNarr . 4
Sonntag
Montag

Dienstag
Mittwoch

Ä Donerst.
Freytag
Samstag

7 Cr . Invoc.
8 Jo .deDeo
9 Francifca

rvQuate . »j.
iiCat .v .Vo.
12 Grego.
izRosina 4,

GHLucr Aprilfthein, den z. §
O ro .uhr,zr .mi. v . fj ÄD M«rtz,um to. Uhr , Z2 . K
a '■ Mm . Vormittag. Verursachte L
^ o * fit * J ", ersten Lägen Sonnenscheins

0 n kalt / trüb / mit Unbestand ; fodanjihlet es ^
^ 8 Tagöl. 11 . St . auf trüb - schneeichtesGewölck, &

und windiges Regenwetter. 8
Sceptra tenere decet , /ifum Regina.

Ovid . X-
M TH.VAq. ĵ ioi c(

' ; L Sott seit Hnkoein « KM ! , »
$ s Zt trÜb/UNstät / Sura @uciwcii[(9 i^ ' li»iss^

gewölck,
Afil Sonnschkin/

M ) 8 . Uhr , so. mt. fr.
m EBDfc truf>/feu4t/

tfA' temperirt

3^ , Von der Verklärung Christi , Mar . 17.
SoNtttaa
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

i4C2 .8.emm.
isLonginus
16 Heriberts
17 Gertrud.
i8Eduardus
isJosrpbus
20 Ärchrppus

m
^ ö cont. gewölck/
□ 4 neöl. unstät/
4 « 8 kalter wind/
M 3- & 2 ipiirf erx
Go . rr. zs . mi. tt. fr.
<£ fcrali’Sj kalte Luft/
G :n ^ 2.u .z7 .m. tt.(

JEjus rreiber einenTeufel aus/^ uc.n.

Mlmräg"
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag . .
Samstag

21 Cz. OcnN
22 Benetzen.
2zTuribius
24Gabrie !(§.
2fMa . Verk.
26 Emanuel
27 Rupertus

«m

?Rstes Viertel, den u . Di- ^
, to , um 8 . Uhr, so. Min. A

Frühe . Der Anfang ist feuchtt ^kalt u . windig ; das Mittel mäsi W
sig ; das En de sehr unbeständig , gj
3us eß in armis , opprimit leget ' "

timer. Seneca.
Auf aus ° ^erechrs Massen a -.,^
Nrcht förchl des rvLenLcin .^

* • .
llerMond, den 18 . die- ^ses, um o . Uhr, zs . Min . A

achts - Frühe. Ist Anfangs LZe
trüb , feucht und kalt ; führet AMittens Regen , Schnee und M
Wmd , endet sich mit windigen
Gervölckund Sonnenblickern.
Atijfo proeeres exirt jubentur Con-

älio. JuvCnaiis,
? a| *üi mitblett-n . SiiLer^ r^ ty o © o Atttattg/ ) Kein gmenRs ' i) sich ^
□ ^ .v . wind / regen,

nebel/windig
C 0. 1t 11 . mf. ri . fr,

?eheiteres wet.
4- 8 Tagsl . ir . St.

SK- IEsus speiser 5000. Man » / Ioh . 6.
ronkstag

Montag
Dienstag
Mittwoch

28
29Mttho !d . j^
zoQummrs kS
ziBalbina ks

du 1
□ $ re feucht/regv.
5 c? f\ ^ nasser wirr.
Max . ci. ? vekp Uttst.

(MEtztes Viertel, den 25. Di-
# to, um o . Uhr , n . Mitt.
Nachts -Fruhe « Will Anfangs
mir Schnee und Regen bedro¬
hen ; gibt aber bald hernach zur *r
mäßigenWitterung Hoffnung; M
endlich auf kalt - und windiges A
Regenwetter, thrilsOrchea auf xc
Schnee-Luft sich beruffek. ^
.0 miftrum Regir in orbt ßatutn ! ^

Ovenus.
ü Wtzer te» -ederrcke bfcS ?
Ä»f dich vel semde rüßtu
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Pfalß , und Wittib Graf Ludwigs von Würten-
berg . Er ließ stH durch rillige Schmeichler zu
allerhand Mißhelligkeiten wider seinen Kayser
lichen Herrn Bruder verleiten / muste ihm aber
die strittig gemachte Länder gleichwohl in Ruhe
überlassen , allermassen er den z . vecemb . 1463
ohne Erben abgieng.

Diese beyde Printzeu waren in ihrem zarte¬
sten Alter , uemlich Frtederich im y.ten und Al
dreckt im 6 .ten Jahr , als ihr Herr Vatter ver¬
starb ; deswegen ihr Herr Vetter Hertzog

Fridericus Senior,
oder mit der leeren Tasche , die Bormundschafft
führete : welchem Amte er auch mit der rühm¬
lichsten Sorgfalt vorstunde . Seine MißheMg-
keiten mit Kayser Si§ismundo und dem Costni-
tzer - Eonc !lio , seynd im vorigen Jahre berühret
worden . Er war ein überaus löblicher und Ge¬
rechtigkeit - liebender Herr , und hatte deswegen
in Gewohnheit , daß er öffters in verstellter
Kleidung auf dem Lande herum girng . Dann
er sagte : Zu Hofe redet ein jeder nur , was ich
gerne höre , bey denen Bauern aber kan ich die
Wahrheit erfahren . Er starb den 2 ?. Junii
1439 . Seine erste Gemahlin Elifabeth , eine
Tochter Kayser Ruperti aus dem Pfältzischen
Hause , ward ihm Anno 1406 . beygeleget , gieng
aber den zi . vec . 1409 . ohne Erben mit Tode
ab . Die andere Gemahlin Anna , Hertzog Feie-
derichs von Braunschweig erwählten Römischen
Kaysers Tochter , brachte ihm vier Kinder , uem¬
lich 2 . Prinzeßmnea und 2. Printzerr , von denen
aber nur der jüngste Printz

Sigismundus
zu erwachsenen Jahren gekommen.

Er ward in seiner idinorcnnirat von dem
Herrn Vetter Steyrischer Linie Kayser kridc
nco Placido erzogen , und ist der letzte Regent
von der Tyrolerischen Neben - Linie. Als der
junge Ladislaus Pofthumus An . 14 ^ 7. ohttbeerbt
verstarb , »ahm er den dritten Theil von Oester-

rerch

Besondere Kird
IniMery^

^ . En r . und 2. FortseA ' .
^ 40 - ständigen Gcbet ^ ^

Profeß - Haus , und bey t>«\\ n
...

PP . Carmcittern aufder Laim,
gruben , mit vollkommenen Ab- r
laß , wie erwehnet.

Den z. Fest der H . Cunegundis
in der dterropolitan -Kirchen.
Item , Aschen - Weyh in allen
Kirchen , besonders bey Hof,
allwv die gantzeFasten , Mitt¬
woch und Freytag ein Allere-
re und Wälsche : Mittwoch und
Freytag Vormittag aber eine
TeutschePredig gehalten wird.

Den 4. Heut , und alle Donner¬
stag in der Fasten bey £ of Ora¬
torium und Wälsche Predig.

Den 7. Grosses Fest bey denen
PP . Dominiranern . Mehr,
Pfältzenschrs Nations i Fest
bey St . Michael.

Den 8 . bey denen Barmhertzigen.
Den 11 . Fest in beeden Clarisser-

Clöstern.
Den i2 . Bey denen Schotten.

Item , wird im König !. Closter
das heilige Blut ausgesetzet.

Den 14. Mährisches Rations-
Fest bey St . Michael.

Den iy . HohesFest , sonderlichin
allen Carmeliter - Orden6 -Kir-
chen . Bey den PP . Piaristen.
Item , Titular -Bruderschaffts-
Fest bey St . Doroche , und St.
Lorentz.

Den 2i . JnbeedenBenebictiner-
Kirchen , in - und ausser der
Stadt . Item Fest der Seel.
Angela , Stiffterrn der Ursuli-
nerinnen , in ihrer Kirchen

Den 25 . Fest in allen Kirchen. Ir.
Titular -Fest bey denen Schot¬
ten : beyn PP . August , in der
Stadt . It .GencralrCossrunion
beyn PP . Augustinern auf der
Landsiraß . Patrocinium bey
denen PP Serviten . Congrc-
xativkr .Fcst imProftß -H ^ us,
und CoHefjo 5. J
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Neuer

aprilis.
T>
L.

Narürl . Erwähl,
der Ajpeereu.

- !erst.
/ .

' cytag
/ 'Samstag

<-
Ä

i Hugo Bis.
LFrä . deP . z ^ch
z Mchardy j «->H

</ fi 6 m r«' stürmt
O 4 . Uhr/i/.Mi.ft . (
Mavsch. unff. DFlN.)

3^ Die Juden wolreu JLsirm steinige/J .8.
K Gonurag
LZ Montag
W Dienstag
R Mittwoch
M Dosierst.
R FreyLag
A Gamstag

4C > . )üciic.
sViNL . Fee.
6 Cce ! estM9
7 Hermasis
8 Dionysius
9 ?.Sch.M.

loEzechielP.

M
M

m
m
m

<f 4 Tagst . 15 . GL.
$ 8 £ « edlicht ,
* 8 wmd/M
# © .v, contmuirr ,
£ $ Df> kalt/trüb,
) 6 . Uhr/19 . mr . ab.
-kti H SoMschriN/

Euer Mayschein, den 2.
April,um 4 . Uhr,l7 .Ml". ^

Fruhe,mitmrsichtbarerSonera;
Finsternuß. Vermeynet in errj
sten Tagen annoch kalk mit maw
^ ) en Sonnenschein sich zu erzen
gen ; Mittens bis Ende scheinet)
es rrüd , windig , und sehr ver
änderlick zu werde ».
Incipiunt magni procedere mtnfes

Virgii.
Aum Krieg die Mbrrsth tttttrn ein/
Der Seepter wiS der Erste ftyn

tfe , Von dem Einrirr Lbristi/ Maerh . 21.

NN
^ Dienstag
M Mittwoch
M Dosierst.
8 Freytag
tzj Samstag

11 Cö.Pakms.m
12 JuliusP. W
13 Hermene.M
14 Tiburtius&

GrüttSon»■5%
16 ^harfrey.Ä
17 Rudolpd9«

□ 4 » 5 X sc " nd
o' © $ in v ralf.wi.
4 - 8 ^ 4 rrmäßige
US </ fi ungestüm,
4 ? L V X ftuchk,
# 9 . USt , ;4. »ti, 6.
* S ^ s regenwrt

S M - Von der Auferstehung Lhristi/Marc . 16.

Sonntag
Montag
Dienstag

^ Mittwoch
M Dosierst.

Freytag
R Gamstag 124 G ^ rgms

rSC.H.Qsterta
i9Ostermv.
2vOsterLien.
21 Anftlmus
22 Sothorus
2g ADatörrt9

4

&

* 8 Oschem,.
>$♦ 8 c? 2 regnerisch
GiE i.U.z7 - M.f^
<P 3- § se stMNisch/
A ]cr SL wind/ Osch.
< 6 . Uhr/ 49 . MM. ^
4 " 8 Tagst. rz. St.

^
!& IE

UWttnkas
AMomag
M DwAstag
W Mittwoch
U Dosierst.
R Freytag

As kome durch versthl. Thür/J . 2v.

26
27 Peregrmy
28 VikalisM
^9 PstxusM . lWch
ZQ Cath . Ge.

Marcus Ev . l̂ Osch.
4* 8 A q.M» ge!md
□ 2 zu rege geneigt,
$ £ cPfi contmuirt,

ij ?s wind, gewolk

rNottde ^VierrelU / unö 1
0 raat6*Prognoftica.

j

stes Viertelten y. Di - !
to , um 6. Uhr, 1 y. Mm. 5

ends . Verspricht angenehm
men Anfang , feuchtewindiges?
Mittel,frostig - unbeständiges-
Ende. : >
Qgid inania profunt TfrtmtfClaud . f
Gchskfruirri Wa6- rr>

' tim Ruh*
ES gstr mchw aus , schlsz Lcss^ j i

s

Oller Mond , den » 6. die
ses,um9 . Uhr, ^4, Min . 5

vrmitrag. Fanget an mit kaitt ^
Gegnerischen Wind zu blasen,^
hernach will Linderung und
mäßiger Sonnenschein üüsws
gen ; darauf bis Ende ist ka !t<r
feuZ)Lcs und trübes Wetter zu ?j
erwarten. 9
Tania eß difcordiafratrum. Ovid. >
Es hcisirNicht ? Araber tn
Wo man mit S w issen spilrnjs&

xJEtztes Viertel,den 25 . fm
yus , um 6. Uhr, 49 . Mm . I

î chmitkag. Führet airgmehf-
rum Anfang ; hernach will es ^
Regen,Wilrd,Nebe !,mrt unter
mengten Wsihein verurfackm.
Prdflat tbtfauris’ omnibus ißafides.

. Ovenus,
Kie AU 'Srz mm ttrnlÄ fsr; '
Dtt G« ld,Där brmsimi / DU ; 4

?>ych rrqhik.

}

$]
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Besondere
Im Aprd<»

'

A^ Cn2 .§ estbeynPV >.
Den z » fangen C>W

Freuden r reiche Geheim
Predigen an , bey denen v
Augustinern in der Stadt . ,

Den 4 . imPrvfeß -Haußr .J. daö <
Tirular - Fest der Tobt - Angst ^
CHristüBruderschafft, mit voll- M
kommenen Ablaß.

(Zlttfnrrg ver Mcster! Belcht ) M
Den 9 . Fest der 7 . SchmertzenM

Mariae, bey den Schotten,und vf
PP . Servilen . Jk. Droceßion M
von Minoriten nach Hernals . WDen 10 . beyn PP . Augustinern^in der Stadt die 5 . Schmertz- ^E
hasste Geheimnuß-Predigen . W

Den 11 . Palm -Weyhung in allenH
Kirchen . Item 40 - ständiges £>
Gebett,bey Tag u. Nacht,beyn W

R reich in Anspruch/tratt aber seine krLtenüon Her-
N tzog Alberto krodigo ab/ und acceprirte ein germ-
A ges L <zu !vä!ent m Carnthen darvor. Er zertrug
R sich mit dem CardmaL und Bischoff Nicolao Cu-
M sgno zu Brixen , wegen einiger Landes -Herrlichen
W Regalien, ließ ihn auch An . 1460. in der Char -Wo-
M che,zu Braunegg aufheben/und gefänglich nachrr
K Jnsprugg bringen . Pabst k ! u § ! L. thatSigismun-" . . den Bann , und trug die Lxecu-
K< non vrv» ?L>uiurV denen Schweißern auf/welcheE jhm, ehe er sichs Veyahs/Rapperswiel und Dress

fenhsfei ^ abstahMn . Jedoch Kayftr Bridericus tV.
S$ä schlug sich in das Mittel,undbrachte es dahiN/daß
^ der Bann ' An-. 1464. wtsder aufgehoben ward.
K Indessen suchte sich Hertzog Sigismund an denen
^ Schweitzern zu rächen, und ihnen einen förchter-

Uchen Nachbar auf den Hals zu hetzen ; dahero er
An. 1469. den Rest derer alten Habspurgischen

MPP *2 ' Sundgau,Pftrdr, El .
, meiI )ef„ ia6a ^ u«

P Lcer^gatt, Schwarywald , Und dre vrer Den 15. Titular - Fest derLor». K
Wald - Grädre , an Hertzog Carln den Kuhnen SkiMi - Bruderfchafft bey St . V
don Burgund um 80000. Gulden verpfändete. _ Stephan,Michael, « .Schotten. N
Oreser ließ durch Marggraf Rudolphen von P^ EsHred^ beySr. ^

Ä ooLberg die Huldigung ,n diesen rändern em- Dcn,^ d,-^ neymen , und setzte zum Statthalter darüber ' -äw .w ». cnm
peterrt von Hagenbach, einen ungerechten
stoltzen und frevethaffren Mann , welcher denen
Schweitzern zwar Überlast genug , denen unter¬
gebenen Landen aber zugleich so viele unerhörte
Drangsalen zufügrte,daß Sigismund genöthrget
war, sich selbst mir seinen Feinden denen Schwei¬
tzern wider Hertzog Carln zu verbinden , und

^ seine Unterthanen von der Tyrannei des Hagrn-
Nbachs zu befreyen . Der Vergleich mit denen
AEyd -Gerwsseri geschähe zu Costnitz Anno 1474.
Him ^ artMzUnd ist merckwürdig , daß bey solcher

Gelegenheit auch zwischen der Cron Franckreich
Fund denen Schweitzern ein besonderer Tra&at
Kauf 10 . Jahr geschlossen , und demselben eine
^ Jährliche kenüon von 20000 . Francken , und
8 bey Kriegs - Läufften 80000. Gulden Rheinisch
Z versprochen worden . Welches NB. das erste Bind-
§ B nüß

_ _ **.(T-** j . v/vyvMiKiwp/^Predigen beyn PP . Augustin. >x
Den i8 .Hohes Fest i« alle Kirche . M

General-^ blolut !«» beynPP . ($?tu _ /»-•- '*■- ^ " ~

— r - o - >' - " V
mit Aussetzung der Reliquien U
des H .Georgn . Jte Fest in der KZTodten-Capcll beyn PP . Au- ^
gusiinern. Wie auch Patrvci-
niu in Freyfinger-Hof . Mehr D
Fest im Teutfchen Hauß : bey xx
St . Lorentz,und beyn i4 .Noth - Ä
helffern im Lichtenthal . Item U
Prveeßion von 0 ? . Tdniia - ftX
ricrn nach Maria -Brunn . ADen 25 . Kirchweyh-Fest bey St . N
Stephan . Process. von daraus fijfund dem Burger -Spital nach^Sk . Marx . Item , Proceßion W
von St -Ulrich nachM.Hietzing.Den 27 . Fest des H. Peregrnli L.
beyn k? .Serviten,vollk.Ablaß.

29 . u . zo . Fest bey PP . Dominic.



Neuer
/ i .

' ' UAJUS.
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L.
HÄtucU Erwähl,

der Ajpecren
. f Äß | i PM . 2ae .̂ M > ® 7. Uhr ^ O.m. ad . (

< H -, Von dem Zuren Hirren/

^ /Montag
Dienstag

M Mittwoch
UDoüerst.
MIreytag
W Samstag

2 Cr. Mikr^ ^
Erfind

4 Flor . Mo.
fPiusv .P.
SJo .d .Por.
7 StanlSla.
8Mich . Erf.

ffi
Xk
M

10.

Monds -Viereeln f
Sraars -krc>gnoÜ !ca . gj

mer Einkömlingsfchein, <
lOb . IO. & & den 1. Man , um 7 . Uhr,:

Sinkb
'
niunzsschri «/ ) ^ lFb -nds^ m A»fmg « ^, v , y Hi/f fernes Wetter : Mlttensfeuchte l

, „O -L »UffHg wer . Wrnd : endlich wiederummaßt- M4 $ ft regnerrsD / geLuft und Äschern austheilen . ^
§ § n fi tkUd/UNstat Tacitd fudant pr&ordta ctdpd. Aiv. >

© elf sttdfrfAftF Kepffs lDein Griffennimmt dich zetzt inEi
rschspA ^ )

4 - 8 feine Luft
■%- h Tagsl . 14 . Gk.

SpMDÄ 2 regnerisch,

F KZ , Uber ein kleines rverder ihr mich/1 . 16.N Sonntag 9 C z. Jubil . M > 0. Uhr/ 59. Mi. fr.' ioGvrdia»9
- - -

nMamert9
laPancrati.
rzServati9

. Montag
N Dienstag
K Mittwoch
NDoüerst.
H Freytag
^ Samstag

14 Christian?
isSophiaJ.

, s,J.

istes Viertelten y . Dito ,
'^ k.'

>e« ^

4bs sein wer.
Max . cl . j£ vcfp. wind
5 c1 Ti <LIS regner.
* 9 A ^ nnntv ^ f.
^ 8 a$ cvntinm.
D 10. Udk/ir. mi. N.

— nmo .Uhr,59 Mi Frühe«
jJsi aufWlnd,undSonnjcl -ein;
dann feuchte Kalte angesehen ; Adas Ende ist fein, u . angenehm. A
Adagnatn fortunam magnus mi- iSt

mus dec $t. ^eneca.

^ Montag
M Dienstag
M Mittwoch

Doüerst.
Freytag
Samstag

i7Maldus
18 Felix Cap.
19 Ivo Adv.
roBernardi.
21 NicasiyM
22 Basilius

2 ^ feucht/trüb,
fi cont . luftig/

schein
^ fi re continuirt.
Gin ^ 2 .u . Zs .W«fr.
4b 8 A Vkalte Lust/

KZ » So ihr den Varrer ecrogv birrer / 1 . 16.

$r»fn»frtH<f flke«et fftcDi« JUi§et/’«Dm »a faßt*« w,v

8TOÜer Mond , den iz . buj . « .
« V um io «U. r2 .Mi .Nachts . ^Ist zimlich mäßig, daraufdärft A
te Wind u . kalter Regen folgen;
endet mit hellerLust,darzwische
schädlicherReiff zu besorgen ist.
Rotapr&cipitis vtrtitur anni. Stncc.
D«s T>ttfctl&e$ ,5 üfttmntUtNun tzaspstl in dcl Feinte Hanv.

Goi ?^tag
i Montag

N Dienstag
K Mittwoch
K Doüerst

C5 . Rog . fW.
24JohanaI.
25Urban ^ M
26Ml . Ner.

Lkris27E »ristiHj.
^ Freytag ! 28WilhelM9
^ Samstag ! 29 Maximin.

M
M

lMEtztes Vierkehden 2g . die- H
<39 * ses,um 4 . Uhr,25 . Min.
Früh . Zihlt nochauf kalte Wind ^

, _ u . Regen,dannwilles Kschein , M( . 4 . Uyr/2s . Ml. fr ^endlichwiederRegenbringen. M4b$ A ~A kalter wi. Fugtre puior^ nkm^ ,ß.desqvOvl . r5
5 <f fi ungest regk/
(LSI Taqsl . 15. St.
ei fi ö mrrkdonner.

r mäßig/gewvlck/
<5 A- temperirte wit«

5$
IZ -. Wann der Tröster kommen wird / 1 . 15.

$ Brachsch.)>x Sonntag | ZV C6.Ezaui
N Montag I ZI Petronilla

M 5lH ö
i .U. iz . m. n. fr. (

Ein fitbrrr
Sie VtM » e«,T

^
>u»d Eyde feucv<

Euer Brachfchein , den gr . ^
Dito,um i . Uhr,rg . Mi . A

achts-Fruh . Derussetsich von MM - '
Anfang bis Ende aufübermäsi Ai -/st,

er . toisiHe Wärme,Regen u . Donner , g]
Quid Martia figna follicitas?CUud.
Eswill dasReich muwrwch 9'

Ntlie» Kruge reißm .
' '
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nüß -wischen Franckreich und denen Schweitzern
H ist- -u weichem damahlS die Teutschen und das
8 Haus Oesterreich / zu ihren nachmahlig nicht ge
N ringen Abbruch/selbst die Hände biet - en müssen.

Jmmittelst wurde der Burgundische Pfand-
W Schilling von 80000 . Gulden durch die Städte
g Straßburg und Basel hergeschossen / durch zwey
A Herolden an Hertzog Carln überschicket / und

N die verpfändeten Provintzen durch 8 !g !8munclmn
28 wieder in Besitz genommen . Obbemeldter Ha-
8 genbach aber ward durch die Burgerschafft zu
K Breysach in die Fessel geschlagen/ auf Sigismundi
K Befehl an die Folter gespannet / und nachdem
K man ihn gantz unerhörter Verbrechen überfüh
rn nt, ihme des Nachts bey angezündeten Fackeln-
w auf öffentlicher Richtstatt zu Breysach der Kopff
K vor die Füsse grleget.
N Hertzog 8 igismund starb Anno 1496 . den
R 4. Mertz ZUJnsprugg / im 70 . Jahr seines Al
m ters , und liget in dem von HertzogMainhardo
N An . 1273 . gestiffteten Closter Stambs bey sei
^ uem Herrn Vatter begraben , allwo er in der
U Grabschrifft : ^lecoenas I^itteratornm , em SchUtz-
U Herr deren Gelehrten genrnnet wird . Weil er
k von feiim beyden Gemahlinnen/ Neonora König
k Jacobiin Schottland/ undCatharinaHertzog
5 Alberti zu Sachsen Tochter , keine eheliche Erben
K erzlelet / so nahm er noch bey Lebzeiten feinen
W eintzigen Herrn Vetter den damahkigea Römi-
W schen König ^ aximüranum zum Sohn NN/ und ließ
K ihm schon An . 1489 . huldigen . Wodurch dann
A alle Orstrrrrichische Proviutzien , nachdem sie
6 von Anno 1362 . gantzer IZ4 . Jahr abgesöndert
^ gewesen - wieder zusammen gekommen. Von wel-
N chrr Bereinigung zu gehöriger Feit die fernere
K Erinnerung folgen wird . Vor jetzo kehren wir
N zu der Oestrrreichischrn Haupt -Linie zurück/wel-

che nach Ausweisung der vorangesetzteu Stamm-
Tafel auf dem rintzigeHertzog Alberto v . beruhete.

Bon feiner kurtzen doch glücklichen Regie¬
rung / da er in einem Jahr Kayser und König
in Hangars und Böhmen worden / ist schon Be

N B 2 richt

Besonderes
-

i . Fest bey <6 •
und Kirchweyhim.

Hof. Jt . Proceßion vö .''
Carmelitern auf derLain^
ben »ach Maria-Lantzendoy..

Den 2.Kirchweyhbeyn Dominic . .
Titular -Festdes gute Hirtens - ft.
Bruderschafftbeyn PP . Fran-
ciscanern mit dem 40-stündi - ®
gen Gebe« , und vollk. Ablaß. xx

Den z . Stern - Creutz - Fest , im U
Profeß -Haus *oc. J. M

Den 4. Fest in allen Kirchen St . ftX
Augustini. Jt . Ober-Enflsches ^
Nations - Fest bey St . Peter . U
Mehr , Fest zu St . Florian.

Den 5 . Fest beyn PP . Dominic . **
Mehr,Jahrs -Tag Weyl . Jhro N
Kays. Majest . Leopoldi,rc . bey ft$
Hof, und PP . Capucinern.

Den 6. Fest der Theologis. Facul- Fe
tät bey St . Stephan. W

Den 8. Fest bey St . Michael, xx
Den 9 . patrocin . desH. Joseph, U

in allen Carmeliter - Kirchen . ftj
Item Proceßion vonFrancisc. ^
nach Lantzendorff ; und Kirche U
weyh im Burger -Spital . fts

Den 16.GroffesFestbeySt.Stee ^
pahn,u .Angustin. in der Gabt.
Kirchweyh bey St . Dorothea,
und in dem Colkgl ® So«. J.
Auch Proceßion von PP . Ser -

'
viten nach Maria-Lorew.

Den 23. Proceßion von dmPP.
Francistanern mit ihremGna-
den-Bild nach St .Stephä,und^
4O -stündiges Gebe « alldort.
( g Tägige Beee-Zerten .)

Den 24. Proceßion von Sk . Stee!
phan nach St . Lorentz.

Den 25. nach St . Jacob ; und
Den 26. zu denen Schotten.
Den L7.Hohes Festin alleKirche. ^

Item,die Himmelfahrt Christi
um is . Uhr bey St . Stephan.

(Enve ver Gesterk. Betcht.) j
Den 29. Neun - tägige Andacht

zum Heiligen Geist, im König !. !
Closter . j
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, Neuer
^ Uxni 'ii St

^a^ rl. Lew ^hl-
- der Aspecren.■

<v ~

- ^ voch
.^ nerst.

K ^reytag
^ Samstag

1 Caprasiusi M
2 Erasmus
z Clotildis
4 Quirinus
5 Bomf . G

1 * 8 -1 Znaff . wind
5 □ ft $ kalter reg.
Q l Gschein,
^ 05 ran regen>
^ G Tagsft rz . SL

gM, wer mich lieber/wird mein worr,I . i4.
H S An warm,§ Montag

Z Dienstag
K Mittwoch
WTwüerst.
V Freytag
K Samstag

6 E .H .PsiNgst -Fe.
7wnngstm.
8 Pftngstdi.
9 O uste . 4 «

io OnupZriy
nBarna .kk«
laBasilid . ^

) 6 . Uhr , 8. min . fr.
Medardus ^ donner.

AjT Gblicker,
^ © S lnnZplatz -re.

cf 5 warmwe.
ö * 8 F ck contiuui.

Mrttds -Dierreltt,
Graars -?ro^noik!cL.

Montag
(äi . H .Drcys . Ant .v .Pa .^ ivind/rcg.
ElisäusP . IW » 5. Upk/ Z4. mi. st.

^ Dienstag i s Vitus M . M & □ $ trüb gewölck/KMtttwoch iSBrnnvB . Afi ’ Da . Mschein,Doüerst . 17 Fronleich . & , SO © * gewölckig,Sreytag , i8Marcelli . „■& >}• 3 A ? , :>. mäßig,
Jul . Falc . ^ E « » warm,

^ 8Z - Von dem Zrdffen Abendmahl / Luc . 14.kSvnntag
Montag

.Dienstag
K Mittwoch
KDonerst.
KFreytag
^ Samstag

2oCr . SÜVe. »K»tsm
2i Aloys. Cö. -ms*
22 Paulinus $4
23 Ediltr . q* %*k
M Joß . Tau. $4
rs Hertz Ies . Fest
26 Jo . u. Pa. m

□ 5 □ 2 veränder.
© mMo .U . i .Mi.N .(
C z. Udr, ! 9 . mrn. fr.
k. Tag , Som . Anf . }
* 0 cP ^ warmetzu.
^ ? 5 mm rcgner.
Ah Tagst . r6 . St.

Viertel , den 7 . Ju-
vH - Nil , UM 6 . Uhr , 8 . Min.

Frühe . Führet windigen,doch
warmen Anfang ; hernach be¬
drohet es mit Donner - und Ha¬
gelwetter ; daraufwill warmer ASonen schein,letztlich windiges U
Regen - Gewölck Nachfolgen. ALent 'e properare m&mento.Ovenus . ^ft Krosser ?»clö fc»fm* dichö & dem Armee Mruckw A‘# < M

» • ®l*TOUcv Mond , den 14 . Di - ^to , um 5. Uhr, 34 . Min . W
Frühe . Der Anfang ist gcwölr A
ckig und regnerisch ; das Mittel N
hitzig , zum Uugcwrtter geneigt ; ^endlich Wind u . Rege zu hoffen . U
Res mtmoranda novis annalibus. uyJuvenalis. xx
€ ?e «Ä*V Iff Jff:| f (?*£$ ;£ ?*Dre N «r <ik urrr

»-•vf , g?C Vf
Etztes Viertelten 22 . die- U

scs,um Z . Uhr , ry . Min . A
Frühe . Bedrohet mit stürmisch- .
und donnerichten Anfang ; dar - U >
auf bis Ende angenehme Wär-
me mit Regen zu erwarten . ^Nec magnos metuent armenta .

Leones, Virgil . D I
Dir rtthe br'7 en fas? ; (Das L«nim koch b 'tzait srrv s -Wlsß-Haur. <

s»

&

gK , Von dem vcrlshrnen Schaaf , L . I s.
-t ^ S Osch - wind,

8 Dienstag >29 Pet .PLUli ! M
^ Mittwoch \ 30 Paul . m
S

Euer Heuschern , den ry.
Dito,um ? . Uhr,42 . Mi . W

Nachmittag . Zrhlct bcy Anfang M
wiederum auf gcfährl . Doncrr ^Wetter ; Mittens ist feine Wit-
teruna , endliff) trübes Gewölck W. - ^ ^ und Wind zu vermuthen . /

caufas ignmt dicert milts. \» ; . UHr,42 . mi. n. ( dni. JD Lj <5 Heuschein. ) D»r Fwuß ka »» k«E 5 ^ ? ^
KttlLMdittAchtacht
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$ rrcht geschehen . Sein Tod war so viel mehr
K zu beklagen , weil die Ruhe der Christenheit bey

% damahligrr Türcken -Gefahr eines so weisen und
Ltayfern Regentens höchst benöthiget war / sein
8 frühezeitiger Hintritt aber die angerrbte Lander
A mit lauter Unruhe erfüllete . Seine Gemahlin
8 Elisabethschenckte der Welt 4 . Kinder/ nemlich
I 1 .) Georgium , 2.) Annam , 3.) Elifabetham ,
8 und 4 .) Ladislaum . Jedoch der erstgebohrue
^ Printz gieng schon im io . Jahr An . 1433 . zu

^ Wienn mit Tode ab : Der andere Printz

^ ^ uäi§Iuu3
58 aber , ward erst vier Monath nach des Herrn

Vattrrs Tod / nemlich den 22 . Eebr. 1440 . auf
M dem Schlosse zu Commvrn gebvhren / und da-

^ hero ?ottkumu8 genennt . Kayser Albrecht u.
U hatte in seinem Testament prcmfionaliter ver-
» ordnet / wann ferne Gemahl «; mit ernem Prin-
K tzen entbunden würde / daß die nächsten Freun-
M de/ nemlrch Hertzog Friedrich aus Steyer ( der

gj hernach Kayser ward ) und Graf Ulrich von
m Cilley / dir Vormundschafft führen solten. Wie
L dann gedachter Hertzog Friedrich und sein Vru-
8 der Albrecht deßfalls die eventuale Huldigung
Avon Oesterreich den 6 . vecember 1439 . einnah-
K men. Jedoch die Ungarn wvlten die Nieder-
58 kunfft der verwittidten Kavstrin nicht erwar-
K ten / und die täglich anwachsende Macht derer
N Türcken nöthigte den tapfern sosnncm Hunnia-

D dem Corvinum , sich nach auswärtiger Hülffr
<8 umzusthen ; dahero ward der Pohlmschr Printz
A U ! ad ! s ! au8 zum Thron beruffrn . Die Kayserin
K suchte zwar nach Ladislai Geburt / diesem ihrem
58 Sohn das Recht auf Ungarn zu versichern/ und
K verfügte sich mit denen ihr ergebenen Magnaten

Besondere .
Im Bkachm^ ,

^r̂ En 6 . Universität̂ /
St . Stepha »,und ^

H .Firmung .BeynPV . A ? ^ ..
aufder Landstr . Gcnerai -Cv;

Den 8 . Fest I vssir bey Sk.
phan,u .Juriste -Schul . Proceft
sion v . Servilen nach Hietzing , g>

Den 9. Proceßion von Sk . Ste - ^ <
phan in das Burger -Spital . U

Den i g . Hohes Fest bey St . Pe - g$
ter,Phil .Nerii , u .PP .Trinitar . » c
Item , in allen Krrchen Sk . ^
Francisci , und Zucht- Haus . M

Den 17. GrosseLorpvrlr -Lkrik !- ^
Proceßion von St .Stephan . <8

Den 18. von PP . Minoritrn . W
Den 19. vom Burger - Spital . M

Mehr,FestbeynPP .Serviten . ö5
Den 20 . vom Profeß -Hauß 5. ) . W

und Dominicanern : Nachmit - W
tag aber bey denen PP . Car-
melitern in der Leopoldstadt. D

Den Li . von denen Schotten . U
Den 22 . von PP . Franciscanern . xc
Den 2Z .Process. von StMichael . g
Den 24 .wiederum v .St .Stephä . U

Item , Fest in der Johannes - H
Krrchen : UnCollsgio $oe. j . *S
und bev denen Barmhertzigen . N

Den 25 . Fest des Heil . Hertzensgi
JESU , bey St . Ursula . ^

Den 26 .Processv .PP .Mi noriten Ä
nach Maria -Zell : Und von Sk . M
Peter auf den Sonntag -Berg . xc

Den 27 . Corp . QkrlAl -Proceßion ££
in der Lespoldstadt Pfarr -Kir - A
chon : PP . Servitm : Trinita - ^
ricrn : St . Ulrich: Gotts -Acker - ^
Kirchen auf der Landstraßen , W
und Matzelstorf . Mehr , Un- M
garisches Nation - und Univer- ^
sitat -Fest bey St . Stephan . W

nacher Stuhl -Weisseuburg / allwol^3di8lau8 im Dm 28ProceMnUm
'
cn-

^ vrerdten Monath seines Alters auf der Frau ! Haus. Jtem,vo» PP. Frar, - U
Mutter Schooß / durch den Cardinal und Ertz- ! crscanern nach Maria- Hayd . U

U Buchest zu Granvionyiium ^ech , mder KircheDen 29. Fest bey St . Peter, St . U
D 8 . Stephani , zum König gesalbet und gecrönet
® warb. Weil -brr uiadisiaus bald darauf aus ?ufderea7m,r^ nnachLmh. K
N Bz Poh - De» ; o. Fest be» St . Michael. H
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Neuer II I Naeürk , Erwähi.

( J ULIUS. | i . . | der Aspe« ««.
i Theodori. lM * S ^ § Osch« » /
» M .Heimj. m CU « contmuirt,
zHeliodors L * S temperirt

L ÜZ, Vom grossen Fifchzug perri / Luc . 5.

Fcst.

^^ amstag

D Montag
^ Dienstag
U Mittwoch
KDoüerst.
B Freytag
K Samstag

4 74. Hertz Ma.
s Pyuomen.
6 Jsaias -Pr.
7 WilibaLds
8Kiliauus
9 Cyrill9B.

loAmaliaK.

Udalricus ] warm /
K Eagl. i6 . St.

) 10 . Uhr/59 . mi. d.
regnerisch/

& & cf 4 mäßig /
warme Lujst ,

% 8 * n . : . contin.

M ÜL- Von der pharisirer Gerechrigkeir/LN .s.

Mondr-VLerrelrr
Sraaes -prOAnoAlc» .

irCs . Gabi. St
i2Henricus m
IZ Margaret m
14 Bonaven.
ifAp . Theil. &
16S cap.F e.
17 Alexius B

Wormrsg'
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

Ö5L IEsus lpeistr 4000 . tNann - Marc . 8.

i^ Rstes Viertel, den 6. Im ^
lii,umio . Uhr,5Y. Min . ^

Vormittag. Der Anfang ist zum ö
Ungewitter undEchlag-Regen,'
das Mittel zur übermäßigen
Wärme , das Ende zum trüben
Regenwettcr geneigt.

Fulvos vtkit unda Leonet. Ovid.
Cie wrissen Sttkhm stynS

trübt/
Obs mancheLvwe»,KöpffL- 7 '2m

' Dlles Siedjt/ den ig . Dito,
um 5. Uhr,i 8 . Mi . Nach - §S

mittag . Beruffet sich erstlich auf Atrübes Donner-Gcwölck ; dann ^bis überdieHelffte aufangench -
‘

me Wärme ; endlichauf Don¬
ner - und Schauer-Wetter .!

Meliora mente, concipe. Seneca.

£ 2 4t gewölckig /
5 □ t, wmd/'mstät/
0 5 . Uhr,18 . mi. na.
t* 8 A sehr warm f war thuff / du fchlakm^ Ä 0 4 continui . Man lau« - ir

^
in seheisre nach.* 8

^ 8 strich - regen

*F 'untöä
. Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.

HFreytsg
^ Samstag

19 Arserrms
20 ElrasPro.
21 Daniel P.
Ea .Mag.
2z Liborius
24 Christ, »b

Sym . iWlO ? A j£ temperirt
£ Q 8 V Ungewitt.

2 □ £ grwölck-
c 3. Uhr / 2 . mi . ab.

MjOib n .U . i 8 . N. (
' ^ 7 Hundst . Anf. )
■% 0 warme Lufftt

Hürer euch für falsthe propheren/M .7.
^ 5E7- JaEA . ^ | strich-regen-' “

0' 02mfl windig/
□ 4Magl . r5 . St.
□04 donner- wtt.

timtm
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag

2M NNE.
27 Pantaleö
28Jnnoeent.
29 Martha I
zoAbdonM.

USamstag jzr Ägnati9L.

m

EtzkesViertel, den sr . die¬
ses, um 8. Uhr, 2. Min.

Abends . Bedrohet Anfangs
wiederum mit stürmischenUn-
gewitter ; hernach will mäßige
Luft , dann Regen , Wind und _ _
Donner -Gewölck Nachfolgen. M
. Repercuffos exprimit Echo fonos. Tfti

Ovenus . ^
Zuruck der Mucken llcbo schallt/
paftry uud Mm ;r w Dresche fa8( .

^ m
TB Euer Augustschein , dm AKV 2Y . bujus,um 1 . Uhr,40 . MMin . Nachts-Fruhe. Scheinet "

von Anfangbiß über die Helff-
te zimlich mäßig zu seyn ; will
endlich mit trüben Wetterund
Donnern ablauffen.

Inundmt fm $ uine fofft. Virgil.

M Ausustschkl»^ UtHUueS ;
'
mm» 4 wrwarm . » et.

i,U . 4o .mi. n,fr< » •« wm, b« » orm Twr.

0 «smn. K
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5 Pohlen zu Ofenonlangete/ rctirirtesichElffabeth
5 aus Ungarn / und brachte den jungenLadislaum
5 nebst der Heil . Cron ( die fle heimlich entführet
i hatte ) nacher Neustadt in dieVerwahrung Kay-
r ser Friedrichs/an dessen Hof er auch mit der grö-
\ strn Sorgfalt erzogen wurde. Die Böhmenund
5 Oesterreicherkontra die Zeit seiner klajorenuirä?
Z nicht erwarten/uad begehrten dessen Auslieferung
8 bald mit guten/bald mit dösen Worten von dem
z Kayser . Und nachdem der Ungarische König uia-
Xdislaus An . 1444 . in der Schlacht bey Varna von
^ dem TürckischenKayser Anmrath erschlagen/und
^ hierauf An . 1445 . unser Ladislaus auf dem Felde
Kairos bey Pest von denen Ständen zum König
$ ausgeruffen worden / so kamen auch die Ungar »/
$ und begehrten Ladislaum zur Auferziehung vor
5sich. Weil nun der Kayser denselben/wegen seiner
§ grossen Jugend/ nicht ausfolgen lassen konte/ noch
x wolte / so verursachte solches allerhand betrübte
r Zwispaltigkeitrn ; wie dann Joannes Corvinus
i mit 12000. Mann in Oesterreich einfichund Neu-
K stadt ( wiewohl vergeblich ) belagerte : Dahero
Z dann Kayser Friedrich den jungen König insge-
g mein sein ?omum Lridos zu nennen pflegte ; Ab
g sonderlichwaren Grafulrich von Cilley/UNd Herr
^ Ulrich von Einzing in Oesterreich mitderKayser-
^ lichen Vormuudschafft nicht zufrieden/weil sie un-
8 ter der Herrschafft eines jungen Regentens desto
8 freyere Hand zu haben glaubten . Derowegen
I als Ladislaus den Kayser An . 14s r . auf seinem
WZug nacher Rom begleitete/bestachen sie seinen
D Hofmeister Nicolaum von Krottendorff / den
K jungen Herrn zu entführen . Ob nun wohl die-
fc ses Vorhaben unterblieb / so waren sie doch so ver-
D « egen/daß fle An . 1452 . den Kayser in derNeu-
K stadt belagerten . Der Böhmische Stadthalter" Oeor ^e kodiebradsky , zöge zwar dem Kayser zu

Hülfft / und machte der Belagerung ein Ende;
allein der Kayser ward gleichwohlgezwungen/ daß
er Ladislaum im zwvlfften Jahr seines Alters der

w Vormundschafft entlasse »/ und an Grafulrichen
W von Cilley übergeben muste/welches den io . Sept.

ged ach

Besondere
Im Heumo .» »

'
2 . Fest im € 0;?, , •

Profeß - Hauß r iV
denm PP . Piaristen , *£ \
Trost, Salesianermnen , nv
Klagbanm. Item ProceßiL. ,
von Schotten nach Maria - . .
Brunn , und von der Leopold-
stadt Pfarr-Kirchen nachLarntz. xx

Den 4 . Fest des H. HertzensMa - L
riee bey St .Jacob . It . Schwä - U
bis.Nations -FestbepnPP .Au- H
gustm. in derStadt : Und neun- ^
tägige AndachtbeySt . Lorentz , M
wegen ihrenGnaden -Bild . Zt . A
Titular -Fest der Bruderschafft xx
Maria - Trost bey St . Ulrich
und Corx . vkr ! ku . Proceßion A
beynPP .Paulanern . ProceffH
vonFrancisc. nachM . Hietzing.
Jt . Jahrs -Tag des von Potsch A
hieher gebrachten weinenden $
Gnaden - Bilds,beySt . Steph . xx

Den 8. Fränckisches Nations - ^>
Fest bey St . Dorothe . M

Den io . Proceßion von Schotten K
nach Maria - Zell. K

Den 14. in allen Ordens -Kirchen iä
des Heiligen Francisci. K

Den 16. Seapulier -Fest bey de- *$
neu 7. Bücherinnen. A

(Anfar̂ z ver Schntre ^Ferten .) H
Den 18 . wird das Scapulier -Festü-

in beedm Carmeliter- KirühenM
hochfeyerlich begangen. 7§

Den 21 . Proceßion von Sk .Mar - ^
gareth unter den WeißgärbernW
nach Maria -Hayd . K

Den 22 . Patroc. bey St .Magdal . xx
Kirchweyh im Profeß - Hauß >̂
5oe . Jssu . und zu Schönbrunn . N

Den 25 . p»tr«e!a. bey St .Iacob . XX
Item,Proceßion vom Profeß - 8
Haus nach Clostcr - Neuburg , f

Den 26 . Patroein. bey St . Anna. ]
Fest bey denen PP . Carmelit. -
und Augustinernin der Stadt . )

Den 50 . fangt imCollegior . L diej
9-tägige Jgnatis . Andacht an. :

Den z i . groffes Fest in allen Kir- 1 ^
chen der Gesellschafft JESU . A
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’ ^ ji ^ l der Aspeceeu.

^ - ) om ungerechten Haußhalrer / L r6.
# y^ G i " 8. Pet . Kett. □ $ temperirteLust

^ ttag a ^ vrtiunc . | a& uU gewölck /
ck bsgel-we.

> 5. Uhr- 4. min. n.
^ h 02 unff. Os
r r ~l * n . tT/t *» . vaaS

vienflag
K ^ Mittwoch

Dosierst,
i Freytag® Samstag

i Fg. Pet . Kett.
a Portiunc.
A Step .Etf.
4 Dommjc9
5 M . Schn.
6 Sixtus P.
7 Cajetanus

<5%
«KB
*

£ □ n ? platz-rege/
* d Tags!. 14. et

" öi , IEsuö weinet über Jerusalem / L . 19.
m.

I Montag
I Dienstag
R Mittwoch
M Donerst.
M Freytag
A Samstag

ZCs . Cyria.
9Roma . Bb

loLaurrnriD
iiSusanna
12 Clara Ju.
izHypolitus
i4Eusebi ^ »D

5 □ H trüb gewölck/
7* 2 . j« > temperirt >
Aft cont. Gschem/
3 □ d donnmcht /
G 6. Uhr-56. mi. st,

sttich-reg.
>J 8 A '4 feine Luft

Monds - VLereM,
Staars -? rOLno ^ Ieg.

TZ-, Vw dem parrsteer und Zöllner/ L . 13.^
15Fl0 . Ma . HLnr.

Montag
Dienstag

, ' Mittwoch
GDoüerst.
U Freytag
K Samstag

r6Roch ^ B
17 Liberatus
18 Helena K.
19 Rufinus
2oBernard*
21 Paternus

tSO? gewölck/
5 cP h M unlustig.
A 0 $ mäßigemit.
# £ cf 4 warm /
5 cP d donnmcht /c n . UKr/8.mi .hsr»
A $ feines wett.

M . Vom Stummen und Taube»/ Marc . 7.#

f
Montag
Dienstag

f
Mittwoch
Donerst.

2X Freytag
^Samstag

Joachim22
2zW . Be . ^
24 A Iv
2 sLudovicus
26 ZephyriN9
27 Ccesareus
2g AugustiN9

PTPtirrgn . dvn.
SmL > . il * Z 2 . fr. (
j "i 6 HÜdst . Ettd .)

■% n strich-reg.5 D d TsAiz .Sk.
G 9 . Uör/ 26 . mi . v . <
H 4 HerhstscheiN/)vy + 0 J3£ *T y »#rpmf »W/J

D iS . vsm barmherylgen Samariran / Lue . 10.. »KHrGch.E.Z- s «s A ^ m -L ungest.K Montag
A Dienstag

30 Rosa Ju.
31 Raym.B-

! D ? regnerisch,E >8 -s S donner.

fies Viertel , den 4 . Au - ^
gusti , um 5. Uhr,4 . Min , >

Nachmit . BeruffeL sich aufwar - X
men Sonnenschein ; hernach ist $ 1
Wind , Regen , und unstätes MWetter zu vermuthen ; das En - Mde will sich sehr trüb erzeigen. M
Quanto porrextt murmure panem-

Juvenaiis.
BUrRvstn .CttH sich schrUi: r KI
DaßdieWcrlFKugrt h^

SfSjÖKer Mond , den 12 . DU — ,
O © to,um6 . Uhr , 56 . Min . K!
Frühe . Die erste Helffke ist mit
Sonnenschein und Regen - Ge-
wölckuntermischt ; die andere ist
trüb , und unbeständig , will sich
dock) mit Ungewittern enden.

Succumbere pofcit cunfia fimul. ;
Claud.

Der fast die asntze Drlt ^
L -R seynd kie ZlÜKrl ick/ ■ . Ms

( m
Etztcs Viertel , den 20 . die- D

ses,um ii . Uhr,8 . Min . xc
Vokmik. Machet gelinden An-
fang mitSonenschein ; Mittens
bedrohet es Schlag -Regen und
stürmische Wind ; endlich man-
cheVeränderung,theils Orthen N
annoch Regen verursachen will . H
Profmtjqua nocticre , manus. Oyid. Vf
Er kehrr ö «n MantU ^ ' - -M

Wind / M
Werk er dsrhey ftm W - ' . *&

• K
Euer Herbstschein, den ry . N

duju §,um y . Uhr,26 .Mi . M
Vormittag . Die erste Täge seyn^
mit Gewölck » .Sonnenblickeru K
vermengt ; die mitteremitRe - D
gen u.Stunn -Wind ; das Ende vc
verspricht bequeme Witterung . M
NiUl inpßum fußitia pati poteß. U

S€ncca, Vf
Dir jvsitsn!, «a .i aat k «-e Ustt/ W

L
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A gedachten i4s2 . ten Jahrs geschähe . Ladislaus
N dielt hierauf seinen feyerlichenEinzug zu Wenn,
x< und den io * Novembr . den ersten Land-Tag allda/
8> bey welchem der tapfereJoannes Corvinus( der
K sich dabey in Persohn eingefunden hatte / und von
Ukadklso Lieber Varcer detitult ward ) auf Le¬

bens - Zeit Mm Stadthalter in Ungar » / so wie
George Podiebradsky in der Böhmischen Stadt-

N öalterschafft bestattiget/GrafUlrichen von Cilley
^ - aber die Landes -Verwaltung in Oesterreich auf-
m getragen ward . Mit Anfang des folgenden 1453.
V Jahres nahm er die Huldigung von denen Hun-

garischen Standen zu Preßburg ein / und erhöbe
sich sodann auf George Podiebrads Ansuchen na^

jg cher Prag , allwo er den 28 . Odobr . ejugd . An . die
N BöhAifcheCronL empfieng ; Wileraber gegen

\ y H / uiiaivylii | »uy fc'vni.

^ ten von Tag zu Tage . Überhaupt ward bey allen
drey Nationen der Widerwille fermentitet durch

Kdie Authoritdt / in welcher der Graf von Clllev
A ( als ein Bruder von der Groß - Mutter des

Königs ) stunde / und deren er sich gegen jeder
mann mißbrauchte . Jedoch Ulrich von Eiutzing,
sein bester Freund beförderte seinen Fall , und
wüste es noch vor der Königlichen Aöreyse nacher
Böhmen dergestalten zu karte »/ daß ihm der Hof
verbothen wurde ; Da dann dieser sonst präck
tige Herr nur mit drey Dienern über Hals und
Kopff zur Stadt hinaus reiten muffe / und von
dem Pövel ohnfthlbar gefteiniget worden wäre/

Uwann ihn nicht Marggraf Albrecht von Bran-
Idenburg bis an das Thor begleitet hätte . Ul
8rich von Eiutzing nahm hierauf seine Stelle ein,
I weil er es aber nicht besser als sein Vorgänger
K machte/ so proürirten seine Feinde von dem Auf-
8 enthalt des Hofes zu Prag t und söhnten den
8 Grafen von Cilley bey dem Köniz wieder aus;
8daß / als Ladislaus zu Anfang des Jahres 1455.
ä aus Böhmen zu Wienn anlangete / der Graf
A wieder zurück beruffen wurde . E
8IOOO.

Besondere Ktv
Im August

e? > En2 . GrosserAblD .
Ordens -Kirchen 8 . ^

Denz . Fest bey St . Steph^
Den 4 . Beyn PP .DominicanV
Den 7. Bey denen P . P . Cajetäe.
Den 8 . AndachL zu derHauß -Mut - >

ter dey der Himmel -Pforten , fk
Jt . Burgerl . Proceßion vom xc
Prefeß - Haus 5 . J . nach St . M
Stephan : und von PP . Do - M
minicanern nacher Hietzing. ^

Dm IO. Paurocinium bey St . Lo - W
rentz . Item Proceßion vom W
Proftß -Haus nach Hietzing,

Den i i . Proceßion von St . Ste - ^
phan nach Maria - Zell . M

Den 12 . Fest im König !. Closter:
St . Nicola : Burger -Spittal : ^
und dry den EUsabethmerinen . A

Reisigen nacher Wienn/
C

Er kam mit
und ward von

dem

ter - Andacht : Bey Sk . Ursula 8!
die gantze O&av vor -und nach- A
mittägige Andacht u. Seegen . ^

Den 16. Bey denen P. P.Augusti - M
nern auf der Landstraß : Schot - A
ten : nnd ;uPentzing,allwohm »
vom Burger -Spittal und St.
Ulrich , eine Proceßwn . U
(Ettv ^ verGrhnttr -sPcrien . )

Den r8 . Proceßion von PP . Do - kx
minicanern nach Maria - Zell. A

Den 20 . Ordens -Fest in der Heil . A
Creutzer-Hof -Capellen. W

Den 22 . Tyrolerischcs Kations-
Fest im Profeß - Hauß 5. J . w
Jt . St . Rochi -Fest im Arsenal . W

Den 2z . Fest bey denen P. P. Ser -- gj
Viten : Brod - und Wasser-Wey - vj
he : vollkommener Ablaß . U

denö-Kirchen St . Augustini.
Den2y Schutz -Engel -Fest in al - U

len Kirchen, sonder ! , beyn PP . xv
Paulancrn . It . ^ l »u !rr -Bru - x<
verschafft- Fest beyn PP . Aus A
gust . auf der Landstraß,mit ei-
ner Proceßion nach St . Steph . ^

zi . Pr oceff.v . 72 .Jüng .nachZell. A
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F ^Uch
// )> erst.

N ^Ytag
Samstag

1 Aegydius
2 Steph . K.
3 Manfuet-
4RosaliaJ.

& S d 4 GscheiN/
as retrüb/unstät/
> i . Uhr/Z4 . mi.n.fr.
^ 8 temp . Os.

^
8Z » Von denen zehen Aussätzigen / L . 17.

8 Sonntag
W Montag
W Dienstag
K Mittwoch
W Dotierst.
N Freytag
§ Samstag

f € 13* Victori.
6 Zacharias
7 Regina I.
8Mar .Geh.
9 Gorgovl9 =a».

io Nicol . To. --Äe
uProthus

n □ f> wi»d,gewvlk.
A0 7f <J ÄMitfet/
A h X TaF . lr .St.
S □ i «nst-OschciN/
* ■fi 2 .v. regnerisch
» io . ubr,sl . mi. n.
A 2 « » zum reg.gr».

AZ-, Niemand kan zwey Herren dieneri/tN .6.
iSonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donerst.
Freytag
Samstag

12 ^ 14 . N .F .M.
13 Amatus
i4fErhöhüg
isQuate . & M
16 Ludmilla M
i7LamHer . «̂ Xk
i8TH .Vil .4» M

Uü unlustig » et
<f Z^ wind .gewölk

<L vac . Sr mäßig
cf 4 □ 2 unst . Os.
5 cf 6 H fttifyxtfr

feine Luft/
< n . U- k/49 . M . N.

rNondsMrekkkiN / und g|
0t44 *s *Prognoftica.

RstesDiertel , den z . Sep¬
tember , um i . Uhr, 34 . M

Min . Nachts - Frühe. Führet Al
Anfangs anrwch mäßige Luft W
mit Sonnenschein ; bemach bis ^
Ende ist es regnerisch und un-
beständig.

Contentus 'vivito forte iiuu
Ovenus,

Du was bu Kaff kvellett srvn/
Drin Krpjf gehr drch her §m$ m

nicht ein.

\ (fe , IEst erwecke derwierwettSshn/L .7.
Sonntag . i9Trs . 7. Sch .Sc . Fe . 4 « S hell wett.

^ Montag
K Dienstag
W Mittwoch
^ Dotierst.
H Freytag
H Samstag

2O Eusta.
2iMatttz .Ä.
22»MaAüti9^
23 kmus P.
24Gerardu§
25 Cleophas

M.
M
« V

$ □ * >* > neblicht/
Ad wind/reg.
□ 4 Herbsts - Anf .)

•0tnj % i .u .2s .m .f»(
Tag u. Nacht gleich)
G5 . Uhr 48 . mi. n. (

Olles Liecht, den 10 . Dito,
um 10 . Uhr , 51 . Min.

achts . Die erste Helffte ist
regnerisch , gewölckig, und win¬
dig ; die andere will etwas
Linderes ertheilen.

Tuus jam regnat Apollo. Virgil.
Der dich nnn/grosses rerLen -Hvu -/
Gut sehen die LikeUm «mr°

EtztesVi ^ tel, den i8 . die- k>
ses, tim 11 . Uhr, 49 . Mi .

™
Mchts . Machet bequemenAn¬
fang ; bald aber darauf folget
Wind und Strich -Regen ; dan
will es mit Sonnenschein und
Regen abziehen.
Nuüo dextram fubeunte bacillo ce-

damus Patria. Javen.
Se tz»r kein Stock hat in der Han- /
Der jetzt verlaßt geraubtes Land.

M , JEsus heylee einen wasiekjuchr . L . 14.
^ Sonntas
K Montag
K Dienstag
N Mittwoch
K Donerst.

5%
5%

^ Euer Weinschein , den2?.
K lluju5,um5 . Uhr,48 . Mi.
achmittag , mit unsichtbarer

Sonnen -Finsternuß . Ist von W
Anfang biß Ende trüb , kalt, A
feucht , und regnerifth , mit K
daun und wann eingemengten ' '
Sonnenschein.

Prodigiis abiere mint. CUud.
Man nlsutitc .' es «5r möglich mW»i/i
WstS fast durch Mander jetzt ge-?

26 § iS . Cyp.
»7 Co,' Dam.
r8 Wencesl . ! «
rsMlchSÜE M
zoHiervny . m

linsi.0fin .Wemsch .)
2 Tagst , n . St.

regner.
□ 2 unst . Oschrin,
2 -s S strich - rege».

Jhi
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8 dem König in Begleitung seiner gantzen Hof-
Z Staat und vieler Edlen vor der Stadt einge-
8 holet ; da indessen der von Eintzing / indem der
K Grafdey dem einen Thor gleichem im Triumph
8 einzvgt die Flucht zu den andern Thor hinaus
8 nahm / und der Welt durch sein geschwindes
8 Steigen und Fallen ein unbetrügliches Erempel
A von dem wandelbaren Glück des Hofes hinter-
8 ließ. Graf Ulrich suchte sich indessen bey seiner
Z wieder erlangten Ehre zu bevestigen/Und alle die-
8 jenigen auszutilgeu / so ihm Eintrag darinnen
8 machen könnten. Das grosse Ansehen , worin-
8 neuCorvinusstunde / war ihm vor andern ein
8 Dorn im Augen. Er hatte wahrender Mmder-
$ jährigkeit Ladislaiin Croatien und Sclavonien
8 verschiedene Einfälle getha»/ war aber vonJoan-
^ ne Hunniade Corvinogar bald zu paaren getrie-
8 den worden. Der Graf hegte also einen alten
8 Haß gegen ihn , und suchte ihn zu stürtzen ; Je
U dochCorvinusmerckte die Schlinge/ die man ihm
8 gestellet : zudem wäre dieTreue dieses Heldensge-
8 gen seinen König allzubewahrt/ und feine Tapfer-
Hkeit / die man bey damahligen Einbruch derer
8 Türcken höchst nöthig hatte/ machte alle Verfol-
8 gungev seiner Feinde zu Schanden.
8 Sultan r^akumetk hatte Servien erobert/
8 und Belgrad mit 152000. Mann Anno 1456.
8 den 21 . Junii auf allen Seithen emgeschlossen.
M Pabst Calixtnsin . schickte einen frommen und
^ gelehrten Franciscauer .soannem Cap -stranum na-
^ cher Teutschland / das Creutz wider die Türcken
8 zu predigen / und die Christen zum Widerstand
U aufzumahnen . Corvino fammlttt in Eil bey

Besondere
Im Herbstiiw, :

4 . ka »roe !»!^ > .
Stahrenbergischeu -.

Haus - Capellen aufdox
den . Item Proceßion von
Franciscan . nach Maria - Ze . ,

Den 5. Steyermarckis . bk»t !on, . ,
Fest bey denen PP . Augusti - ^
nern in der Stadt.

Den 8 . Grosses Fest in allen Kir - U
chen : von denen Schotten Pro - U
ceßion mirihrenGnaden -Bildr
Kirchweyh bey Maria -Stiege : $8
Proceßion von St . Ulrich nach M
Hietzing . Andacht bey St . Ja - U
cob , wege ihren Gnaden -Brld . xx
Vollk .Ablaß imBurger -Spit . ^

Den io . Fest in allen Kirchen St . U
Augustini , vollkomm . Ablaß.

Den 12 . Namens -Fest Mariae in A
allen Kirchen. 8»lei »ne Proces - M
fron von August, nach St . xj
Stephan wegen Entsatz Wien . A
Jte Kirchweyh bey St .Ursula , N
und Leopoldstadt Pfarr -Kirche. M

Den 14 . Fest deren Hoch - Ade-
lichen Stern - Creutz - Ordens - >8
Frauen , im Profeß - Hauß . U

Den 16 . ProreßionvonP . P. Do - ^
minicanern nachMaria -Taferl . x8

Den ig . Fest in denen Kirchen V
St . Augustini.

Den iy . ?2troc . in derHarrachi-
schen Kirchen am Rennweeg . A
Item,Proceßion von St . Ste-
phan nach Hernals . Mehr , W
7 . Schmertzen Scapulier - Fest W
bey denen PP . Servitm.

. Corvinus urmmiere in vzu ory Den 21 . Proceßion von PP . Car - ^
8 5000 .Reisigev/Capiürsmi8 stieß Mlt4O02. CreLtz - melitern aus der Laimgruben N
8 öezeichneten zu ihm ; brachten dieses wenige/ doch ^ nach Mana -Hietzing. M

auserlesene Volck mit genügsamen Proviant und ^
tz ^ unirioi ! zu Schiffe, und eilte» damit der Stadt Ä
U Belgrad zum Entsatz . r^ allumerU , um denen cNcimschen rscuitär allda . 8

Ä Belagerten alle Zufuhr abzuschneiden/hatteden Den 28. Böhmis. xario. r. Fest A
K Donau - und Sau -Strohm mit seinen Schiffen , bey» p.r .August. m der Stadt. W
8 bedecket ; ledvch die Christen , welche den Strchm ®
8 zum Vorthell hatten / griffen so tapfer an / daß - '

C 2
PP . Franciscauern.

die ? ( Zlnfang vor wetn -Ferien . )
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4 « S - efeuchttkalH
) r .Uhk/ i6 .mt.n .fr.

kM! i Remigius
^ .stagj ^ Leodegari.

Von Dem großen Gebort / rnarrd . 22.
SonAtag

xx Montag
G Dienstag
U Mittwoch
A Doüerst.
A Freytag
K Samstag

z Crf . Roft
48rä. Ser.
5 Placidus
6BrunsB.
7 Hilarius
8 Birgitta
9 Dionysius

fk

th

* 8
□ 3 - ungestüm /
^ ^ ^ M -Lkalt .wi.
$ □ 3 jh? neblicht/
<1 vac. Tagst , n .St.
s cP ft trüdes wett.

U Montag
tij Dienstag
K Mittwoch
UDvnerst.
M Freytag
N Samstag

n Burckhar . ^
irMaximili . M
izColoman . M
14 Calistus M
15 Theresia JjM
16 Gallus A.

Lferal . SonnscheiN/
& E & 2 feuchteLu.
cP 3 - mäßig/unst.
Aft cvntinm.
8 LH ? W regnerisch/
AD gelindes wett.

MonDeMiekrelrr - undK
Staars - pro ^ nosticL . $

s

gj JÜ Von Der 2\ onigl . Hoch ) err/Marrh . 22.
Lz Sonlltas
I Montag
8 Dienstag
K Mittwoch
N Donerst.
N Freytag

17 Är 9»bedwigis
ibkucas Ev.
i - Per .v .Alc.
20 Felicianus
21 Ursula I.
22 Cordula I

$ Samstag I23 Joh . Cap.

$ dft kalter wind/
C n . Uhr- i6 . mi. v.

r retemperirt
§ LH6 $ kalter reg.

A <̂ trüb/nebl.
£ □ 8 H Oblicker/
SMM1oU .z2 .Mv.

N Montag
Sä Dienstag
^ Mittwoch
G Donerst.
N Freytag
8 Samstag

25 Crisp . Cri.
26 Evaristus
27Sahina4«
28Sim .Jud.
29NarcWrs
zo Claude4 " M

G 3 . Uhr- 4. mi. fr. (
d H WlNterscheiN/)
^ L Tagsl . io . St.
4fft Gsch. unstat

^ stes Viertel,den r . Octo - 8
der , um i . Uhr,r6 . Min.

Nachks -Fruhe . Der An fang ist
trüb,neblicht,und windig ; dar - A
auf folget Linderung und mast W
fige Lust ; hernach brs Ende mit ^
fcharssenWind,auch kalten Re - A
genwetter bedrohet.
» Frorfuf finale malum terrore Sri

nsci. Aicin»
Es ist nechIeit iumLökkeer^ chmtr - UÄuck an »ttit h, 'wa!t/ und ferchr dtch - ^

nil.
G

Otter Mond , den io . Di¬
to , um 4 . Uhr , 2 . Min.

Nachmittag . Bcruffet sich in ^
ersten Tagen annoch auf käst U
ten Wind ; darauf mancher
Sonnenschein mit trüben Ge-
wölck, und wieder kalt - feuchte
Witterung Zu vermuthcn.
Ad omne facinus audaces manus.

Scneca. ^DerFeinde flicht/vnd öbt voran
Was immer Laster heissen k« ,. ™

c
Etztes Viertel , deni8 . die - ^ses,um n . Uhr,16 .Min.

Vormittag . Führet Anfangs
windige Luft mit unstaten Son - £>
nenschem,hernach bis Ende un - %
gestümesWetter zu besorgen ist . frj
Crtficente tuusVvincipe crefcet honor. v

Ovea.
Ö Pritttz ! zur Crone wachsest an t ^
Hab nur Gedulr/sie warm scheu- ^

2 d $ X regnerisch/
5 □ fi feucht - kalt,

Euer Winterschein , den'
25 . lmjus , um z . Uhr,

s4. Min . Frühe . Bedrohet mit Dkalten Anfang ; dan Linderung,
endlich Nebel,kalterRegen und W
Wind zu erwarten ist.

Cmüa , prius tentanda. Ovid.
mein Streichs

ein Vergleich-
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!8die Türcken weichen mustett / bey 200 . feindliche
Schiffe thrils verbrennet/theilS versencket wur¬
den/ und der Succurs den 5 . Aug. glücklich in der

m Stadt ankam . Mit Anbruch des folgenden Ta-
Nges wagten die Türcken einen Haupt - Sturm/'

welcher den gantzenTag mit gröster Hartnäckig¬
keit forkgesetzet / durch die heldenmüthige und

Ü Anstalten des Corvini und durch das geist-

Besondere
ImwelnmE

oder Rosenkrantz-Fes^
PP . Dominicanern : wc.
NachmiLt. eine Proceßion
ihrem Gnaden - Bild nach Sr .>
Stephan gehet . ^

Den 4 . Titular - Ordens - Fest in
allen Kirchen 8 . krsnelkl.

de. Da brauchte Commis die Drmmerung zu sei - j Capeü , und zu Mauerbach,
nen Vortheil / fiel dem Sultan in sein eigenes La - iDen 8 . Fest beySk . Birgitta . B
ger/ kehrte das feindliche Geschützwider die Tür - Den y. Bey St . Lorentz , und im N
cken selbst , und v-rursacht - unter Wen eine sol- Dm -°ZallmKech -nr °- . i . V

^ vor todt vom Pferde fiel/ welches eine solche Be-
stürtzung bey den Seinigen verursachte / daß sie^

U noch in derselben Nacht den 6 . Aug . ihr Lager in
K Brand steckten , und die Belagerung aufhuben/
W nachdem sie bey selbiger bey nahe 40000 . Mann
K sitzen lassen. ^Der tapfere Commis aber genoß
M der Freude über diesen Sieg nicht lauge ; Er hat-
K; 1e sich in diesem und dem vorigen Kriege dergestalt
N abgrmattet/daß er in ein hitziges Fieber fiel/ wel-
D ches ihn den 10 . Septembr . zu Semlin in das Grab
M ftürtzte . Sein Absterben ward von der ganßen
W Christenheit beklaget/ Pabst CaUxtus vergoß dar-

über bttterliche Zähren/Und Hielt ihm eine herr¬
liche Leich -Begängnuß . Capiftranus grämte sich
über diesen Hintritt dergestalt / daß er zu Villak
in Syrmiea bethlagerig ward / und den 26 . CÄobr

8 Corvino im Tode nachfolgete . Selbst SultanMa-
K humeth , als er dieses vernommen / sähe betrübt
W zurErdeN/Und nachdem ihmdir Augen übergam
U gen / gab er seinem Feind das Zeugnuß / daß an
K Tapferkeit seines gleichen unter denen Christen
N nicht gelebet. Der eintzige Grafvon Crlley hörte
8 die Nachricht von seinem Ableben mit Vergnügen
S an/Und machte Anstalt / den Streich/den er Cor-
W vino nicht beybringen können / an dessen beyden
N Söhnen Ladislao und Mathia auszulaffen . Die-
® C z fern

bey
phan die Reliquien des Heil . A
Maximilian ! : und xx

Den lz . Sk .Colomani außgesetzt. ^
( 2infvMig ver kalte » Maurk -.) U

Den 1 > Feft inbeedenCarmeliter - ^
Kirchen, und bey denen Sibem ^
Bücherinnen . U

De t 7 . Schlesisches Vnlonr . FestN
beyn k k. Augtrst. in der Stadt . A

Den 19. Fest beyn kk . Francisc . W
Denai .Titular -Ordens -Festbey A

St . Ursula , durch die gantze A
OÄrv , mit vor - und nachmit - M
tägiger Andacht und Seegen . ^
Item bey St . Stephan Rhei - A
nisches Nations - Fest . A

Den 22 . wird bey St . Ursula von M
dero Bruderschafft dasFest der U
H . Cordula , und das n -siün- W
dige Gebett bey ausgesetzten
Hochwürdigen mit vor - und § §
nachmittägigenGOttes -Dienst W
toiennitvr gehalten . M

Den 2z . Fest bey denen kk .Fran - Le
ciscanern . >&

Den 28 . In allen Kirchen , son - U
deriich bey denen e . k . Carme - SS
litern auf der Laimgruben . U

Den z i . Danck -Fcst wegen abge- M
wendter Pest bey St . Peter , F
und Säulen auf dem Graben . Ar
( Ende der weln - Serien . )
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jlaftag
lttwoch

^ ^Dosierst.
^ ^ Neytag
" K Samstag

i AüerHeil»
rAllerSeel.
z Hubertus
4 Car . Bor.
5 EmericuS
6 Leonhard^

> 4 . Uhr/40 . mi. fr.
trüb / kalt/

A1 cont . mit wind/
laßt nach/

C 5r Tagst . 9. St
«( U i» & kalt .re

Monds ^VierreLn / un$
ÖtöÄts ^Prognoftica.

ßS^, Von dem Zmnß- Groschen/ Marrh . 22.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag
Samstag

7 Crr . Erigelbe.
8 Godefrid.
9 Theodors

isAndr . Av.
n Martinuß
i2Didacus W
iz Stamsla . M

gelinde Luft,
<£ vacua , ^ coNtiN.
• io .uhr/i . Wi.vor.
zx 2 cf 3 . unstat /

K mäßige wit.
<£ absq ; Afp . ekttägl.

ö ^ regnerisch/

gK , Von des ObrLstenö TöchrerleM/rNatr . y.
$ Q fi trüb , neblicht
A 'Z -tfti Oblicker/

GMNtag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Dosierst.
Freytag
Samstag

i4C2z . Jue.
isLeopowUs
16 Edmunds
17 Greg . Ta.
18 Eugenius
19 Elisabeth
20 Felix V. V-

< 8. Uhr/ 54. mi . ad.
04 - L wind/regelt/
M O Ti6 ungestüm
? 2 . ? MM gewölck
515 4 fi ■*% regneris.

gM, Vom der Verwüstung/ Mar. 24.
K Sonntag
K Montag
W Dienstag
A Mittwoch
K Dosierst.
M Freytag
Sk Samstag

2i Ta4 . Mar . Ovf . 4 i? continuiret /
22 Cättlia I.
2zClemensP
24Joh .v.Cr.
asCüthürrm
26 ConraduS
27 Virgilius

SmM4U .26 .NI.fr.
O r . Uhr/55 . Mi. N« <
4 Ä ChrUSeiN/)* 9 gelind/Obl.
15 Ü % X neblicht/
154 S Tag§l.8.St

K Qi , Es werden Zeichen geschehen / L. 21 .
□ ? ^ A Gblickek/

fi $ 1? veränder.
□ 4 .v. temperirt.

® Gdnnrag
N Montag
M Dienstag
$ © SS ® © © © © ® © © © © © ©.© © © © ©

18 Ci .Mbe.
19 Satur . 4 >
z-- A»drrarA

fülfftf Viertel , den i . No - A
vember, um 4 . Uhr , 40 .

x
Min . Frühe . Die ersten .Täge
seynd unbeständig; hernach ist Kes auf kalten Regen und trü¬
bes Wetter angesehen.

Placidum Uti comi/omte ficdus.
Virgil.

Der Lew zrrar Allianz *» sircht/
E< ist doch alles ohne Fruchr.

G
Oller Mond , den y. Dito,

um io . Uhr, r . Mi . Vor¬
mittag . Der Anfang bedrohet
mit kalten Sturm - Wind , dar¬
auf folget mäßiger Sonnen¬
schein ; Mittens Regen ; end¬
lich sich manche Linderung er-
thcilen will.
Partkipem fceptri focium declarat

honoris, Claud.
Man setzttrn Mnche Grillen avf/ M
» smii er ftd des Rechtes itauf. -1

^ VEtztes Viertel, den r6 . die-
ses, um 8 . Uhr , 54 . Min.

Abends. Ist durchaus kalt, ^ ,,
windig , regnerisch , neblicht , A -I
und trüb. I
Plus alo 'ts, quam mtüishabet. Juv . ^ i
Cer Reichs , Schloß vielen machet &X I

©all / U >
Der Gockel bleibt in feinem Staff- U

• Ü5 „Euer Christschein, den 2z . M \
' Kuju5, um I. Uhr,55 .Mi . Ak \

Nachmittag . Zrhlet Anfangs U \
auf manche Veränderung , und "
wiederum auf kalten Wind,
und Regenwekter sich beruffet;
endet sich sodann mit Gewölck
und Sonnenblickern.

Labor exoritur durus. Seneca.
Die Füchtel schlofft / non schrrlb/

wer k<m /
Zedrr.N'frchr macht auch rin^ i

SPfsn«. m "

ß
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sem Unternehmen näher zu seyN/führte er König
fLadislaum nacher Futtak , wohin eine Zusammen-
8 kunfft derer Stände ausgeschrieben war , und
^ von dar nacher Belgrad , in welcher Stadt der

! ältere Corvinus commandirte ; Graf Ulrich war
f so unbesonnen^ daß er sich öffentlich rühmete : Er

D wolle das Hündische ( dunmadische ) Geschlecht
D in kurtzen aus Hungarn ausrotten ; Er schrieb
R cmch an seinen Schwieger -Vatter den Despoten
$ in Servitn / Georgium Bulkowitz : Wann er Nll-
k cher Belgrad käme/ wolle er ihm 2. Booß Kugeln
K senden/damit zu spilen . Dieser Brief fiel Ladis-
K iao Corvino in die Hände / welcher solchen in der
g Versammlung derer Ungarischen Herren ablas;

L die dann den Grafe «/ als der König bey dem Got-
K tes Dienst war / zu sich beruffen liessen. Der Graf

versähe sich mit einem Pantzer / und erschien in der
Versammlung . Ladislaus hielt ihm in Zorn den
Mord - Brief und vorhabende Verrätherey für/

K der Graf hingegen schalt ihn einen Rebellen / riß
\ einem Trabanten das Schwerdt von der Seithe/

und hieb damit nach des Ladislai Kopff/ ward aber
von denen zulauffenden Hungarischen Herrenmit

^ vielen Stichen ermordet / und fiel also selbst in die
Grube/die er andern zubereitett wollen. DieUn-

. garn verfügten sich sogleich zu dem König / stellten
§ ihm den Frevel des Grafen für / und bezeugten
HLadislai Unschuld; der König selbst muste die That
H billigen / und versicherte Corvino seine Gnade:
g Widerholte auch diesen Fardon zu TemeSwar ge-
x gen die Mutter derer Corviner / die ihm einen

^ Fuß - Fall that . Als er aber zu Ofen anlangete,
wüsten die Feinde desdunniadischen Geschlechts/

^ UNd selbst der Falarinus Ladislaus Gara ( welcher
^ dvch Ladislao Corvino seine Tochter ehelich ver-
$ sprechen hatte ) diese That dergestalt schwartz zu
g machen/daß in der ersten ^ dvenrs -Wochen ^ nno
z 1456 . das Todrs -Urtherl über Ladislanm gespro

' x chen/und diesem Herrn im 24 . Jahr seines Alters
? auf den fünfften Streich das Haupt abgeschla-
^ gen/sein Bruder ^iardias aber in Eisen und Ban-

W den auf das Schloß Guttsnstein gebracht wurde.
König

Besondere Kttv
Im wmtermon-.

k7> En r .Hohes Fest in all -
^ chen .Nachmtttag fange.

Andachten für die ArmeSee.
an , sonderlichbey denen Augu.
stinern in der Stadt/und bey .
denen Schwartz -Spaniern . ^

Den 2 . Bey denenAugustinern in W
der Stadt,mit 2 . Predigen alle H
Tag durch die gantze oSsv;
und Predig fast in allen Gotts - A
Aeckernvor der Stadt . hi

Den 4 . Anfang der 3 .tägigen An-
daäst zu derweinendenMutter W
Gottes v.Pötsch beySt .Steph . K
Item , Fest beyn Michaelern . N

Den Z . Kirchweyh bey r . Uicols . K
Deny .Kirchweyhbey 8.r»1v,eor . W
Den io . Fest-Tag des H . Andre«

^ ve 1U»r,beyn kk .Cajetanern.
Den i2 . Fest beyn P. P .Francisc.
Den 13. Fest bey St . Barbara,

und in allen Kirchen toc . Jssu.
Den 14 . Hohes Amt für alle Le- M

bendig - und Abgestorbene des
Durch ! . Ertz-Hauß von Oester¬
reich bey St .Stephan.

Den 15. Der Universität Oester-
reichis. btstioor - Fest bey St . U
Stephan : im Passauer -Hof : in rfi
der Leopoldstadts - Pfarr - Kir - M
che» ,und zuCloster-Neuburg . ^

Den ly . Patrodn . imTeutsche » A
Hauß,u . beyn Elifabethinerin - A
nen . Jt .Fest imKönigl .Closter. H

Den 21 . Fest in allen Kirchen, fon-
derlich im UoNrgro Soe. JEfu . $

Den 22. Fest deren Herren Hof - M
rLuücoruiu bey St . Michael . ^
It . l ' iru ' Lr . Fest der Bruder-
schafft Aller Heiligen GOttes M
in dem Burger -Spital.

Den 25.Bey St .Stephan kkUof . K
UniverLtäts -Fest : in der Ca - N
tharina -Capellr undSt .Ursula . H

Den 28 . Rorate in allen Kirchen jg
um 6, in Frauen -Clöstern aber W
um 7 . Uhr. M

Denzo .l 'itular -Festder Voifon-
Rittern bey Hof ; Patrodn . in *2
der Liechtensteinische Capellen. M



CEMBEP,.L. der Aspeccen.
iWgiuSB.
iBidianaJ
z Fra . Tav.

, 4Barbara

^ S TZ- Von Ich . in der Gefängnuß/tNar . 11

Schoch
jAlitfU

Samstag

> n . Uhv/4Z ^ mi. V.

# Qfi kalter reae .N/
H cf fi A 25 vebltcht

ronntag
Montag

W Dienstag
K Mittwoch
k Donerst.
W Freytag
» Samstag

5C2 . Adve<
6Ntco !auS
7 Ambros
8Mr Emvf.
9 Levcadia

ivJudithJ.
ii Damasus

ZZ > ungestüm,
: . EagSl. 8. St.

2lH6
L vsc

A3 fchntt - gewvlck,
cf 4 - unlust. verand.
» r . Uhr/45 . müft»
cf ^ ^ feucht , wind

A ?
"

HD ti schnee

S ÄZ-. Von dem ZeuZnuß Johannis / Ioh . i.
^ Sonntag
W Montag
V Dienstag
K Mittwoch
N Donerst.
V Freytag^ Samstag

irCz . Advv.
iz Lue.Ottil.
14 Nieaflus
i sQuare . ^
isSpiridion
i7razarus >4«
i8Graziä^

W
OP

2 cf 6 unstät . Ksch.
^ 7; contmuirt/
# 3 . £ nebeh rege»/
Q3 Alf windig/
C ; . UHr/4Z . mi. st.
-O Ä ^ Svnenblick.
3 4 ? in $ regner.>x ^

M -, Im is . Iahr des Ra ^strs TyberiL/L .z.

M Montag
m Dienstag
8 Mittwoch
A Donerst.
K Freytag

Samstag

r 9 § 4 » Adde.
2 O Amon >f*
2iDhsm . A.
22 Frarianus
2 g Victoria
24 Ad . Ev . 'j«
25H .CHristt.

m

? Rstes Viertes , den r . Dec . \? um 1i . Uhr,43.Mi . Vor - ^
mittag . Ist Anfangs bis Ende
kalt, trüb , regnerisch , und sehr 6
unbeständig.
Bare placent aliis , qui placutre FM . ,

Qvenys . ^Der Mynt / es seym Sorbe Hchr- xj
Von andern wird grbacktt an-

G
Olles Liecht , den y . Dito , ?

■ew um2 . Uhr,45 . Mi Frühe . 8
Will Anfangs manche Gschein
erzeigen, bald aber daraufdärft ^
te frostiger Wind,kalter Regen , ^
theils Orthen Schnee folgen;
letztlich wäre trübe , und feuchr ^
re Witterung zu erwarten . -

Amant altern a Cam#n<£. Virgil.
© er Krieges , und Zeörime Rath
Diel überall zu ihnen hat.

Etztes Viertel , den i6 . die- 8
ses,um 5 . Uhr , 43 . Min . $

Frühe . Neiget sich von Am K
fang bis Ende zum Regen , »
Schnee , und trüben Gewölck.

Concordi pace Hgavit, Ovid.
§wrr Cromn fevnd vereinigt fchoa-

Ä Cfe , DieLlrern IEsu verwund ., sich/L .uc .2.

5- , 2 rnntmsttvrö jy P Jry *; f nmrr . / Die andre wollen noch ruchr dran-$ Dfilf falt . njmv
DmNtz 4 . U .28 .na.(
stür§ .T. Wmt . Anf.)
G2 . Uhr/47.mL. fr . (
□ h N . Jeuner/ch .)

trMp. " " '

KSontttag
K Montag
Ä Dienstag
K Mittwoch
K Donerst.
T Freytag

26C . Steph.
27J0HM . E. th
28UUfKindl >1WK>

TS»'*'
29 Thöm . B. «o®b

zv David K.
Zi Sylvester H

8 d S ^ 5 gewölck
C vacuL) feucht- kalt/
□ 4 . .v. Veränderlich

? nebel/schnee,
) io . Uhr/Zv. mi. n.
3 c? fr jf 3 naßkalt.

Euer Jeunerschein , den
— 2 g . brijus , UM 2 . Uhr, 47 . vv

Mi .Frrche . Jst durchaus fcuchtr H
kalt , fchnecicht, und windig.

AjJuetü$ oiiisaffligit fgeßas. Claud . ^
Den jetzt eia harter Hünen ouölt^
Der viel geraM in si emh. r Welt. tz

?Rstcs Viertel , den go."
Drw , um io . Uhr , 30.

Min . Nachts . Machet diesem
1745km Jahr ein kalt - trübes,
und schneeichtes Ende.
Firns ent noflro dohri. Propertius.
Noch ßchet alles voll Tti'^ ct
EOtt erb uns Friedm kiivsitrrk

_ _ _ _ _ 2ahd ^

L

lJ
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N König L-säislaus giengvunmehromdas I7 .te
N Ja - r,und ward dahero von denen Ständen aller
^ Z . Nation ^ vermahnet/auf seine Vermählung be-
8 dacht zu feyn. Nach langen Rathschlagen fiel rnd-
^ lich die Wahl auf K . Laroli Vlk. in FranckreichN Priszeßin Xia ^ckalenam, als die fürtrefflichste Für-
N stin selbiger Zeit . Man konte sich Anfangs um,
K den Orth des Beylagers nicht vergleiche»/ weil es

die Oesterreicher zu Wien/die Böhmen zu Prag/
D und die Ungarn zu Ofen verlangten ; doch i>er;
^ Böhmische Stadthalter OeorAe kockiebraäsky^
K nöthigte den König/daß er Prag vorzog/Und sich® gegen Faßnacht An . 1497 . dahin erhub. Bon hier-
U aus wurde der Bischoffvon Passau Ulrich v . Nuß-
K dorff als Groß -Gesandter zu Abholung der Kö-
N nigl. Braut abgefertiget/Und ihme der Ungarische
I Bischoff von Colocza zugeordnet ; zu deren Be-
^ gkeitung aber von jeder Nation 200 . deren ansehn-K lichsten Herren auserleftN/worzu der Bischoffvon

Passau noch ioo . derer Seinigen vom besten Ade!
$ fügete . Wie dann auch too . Oames, Fürstlich - und~ Adrlichen Standes / zur Bedienung der König !.

Braut bey diesemZug mit befindlichwaren . Indem aber diese herrlich - und prächtige Gefandt-
vv schafft nacher Franckreich eilte ./ so eilte der Tod** nacher Prag / und legte wider aller Menschen Ver-K muthen den König !. Bräutigam in den Sarg.
$ Man sähe ihn Dienstags den 22 . Novembr . Vor-
$ mittags noch zu Gericht sitzen ; er genoß auch noch
m gegen Abend um s. Uhr einige kleine Böhmische

M Rüben mit guten Appetit : In der Nacht aber ! XCM ward er von einem gahlingenMagen -Weh über - , #
Pätr

s
oc ' J-n. Gastes - M| fall-n , mm diesem schönst -» König unter der ' Ä

M Sonnen , « ach z6 . Stunden in der Blüthe seiner Den 28 . Bey St ^Skephan.W Zähren den Garaus machte. Worauf er den Den zi . wirdAbendsrmProftß-2f . Novembr . ohne sonderbares Gepränge in der Haußz .j . eine solenneDanck-
Dom -Kirche 8 . viti bey seinem Ur -Anherrn Kay-

ser Lar-olo IV . unter allgemeinen Heulenund Schreyen beygesetzet ward.

Besondere Kirchen Fest.
Jm Lhttstmonatl ). U

e^ En s . im SvUeKiO 5. J . der K
Anfang der y-tagigen An - xc

dacht des Heil . Xaverii . M
Den 3. Fest in allen Kirchen S .J . ADen 4. P*»roc . bey Sk . Barbara Xi

miteinerOckav,u . das Festselbs **
sienim GoIIegioS . J , Item bey NSt .Stephan, «. Prvftß -Hauß . M

Den 6 . Patrociniä bey St . Rico - jgla,in der Sei ;erhof -CapeÜ,trnd M
nn Freyrhofauf der Landftraß.

Den 8.HohesFest in allenKirche, F
sonderl . bey St . Steph . BeynW
PP .Francisc . die gantzeOetav . ADen 10. Schluß der Xaveriani - xc
schen Andacht in denKirche S .J . MDe » 12. Titular -Fest der Bruder - Mschafftdes H . Johannis Nepo - k
rnucent bey St . Stephan . Jke
Kirchweyh beyn PP . Francisc . UDen 16. Bey St . Michael und m
Cafetanern , fangt die y-tägige M
Andacht an , von Erwartung Mder Geburt JEsu Christi. KZDen 21 . krtrocin . in der Gundel - 8cHof -Capellen. NDen 24. In alle Kirchen um Mit - M
tewadjt Metten , und bey den xxPP . Capucinern in der Stadt W
das 40 -stündige Gebett . KlDen 25, Grosses Fest in allen Kir - « *■
chen,sonverl . beySt .Skephan . UDen 26 . ? Ltrocrn . allda,mit Aus - Mfetzung der Reliquien des Hei- Uligen Stephani.

^ ünffriges Jahr ( geliebt rs GOtk 5 ) die
weitere Sontimiatio ».

D Ferne¬

sagung GÖtt dem AllmächlirAgm mit Predig und Te venm gclaud . gehalten,wegen glücklich
geendigte Jahr ; wessmSchluß Wund Anfang des Neuen , der MVerleger dieses Crackauer -Ca - MInders denen Lrcbhabern r« . W
fxeckivc glückselig zu seyN,Mvon Hertzm anwünschck. m
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